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Die Flucht des Dulai Kama.
TVK London , 26 . Febr . Zur Flucht des Dalai Lama aus Lassa

äußerte sich eine „hochgestellte Persönlichkeit" dem porlamenrarische »
Mitarbeiter der „Pall Mall Gazette " gegenüber wie folgt .

„Es ist unmöglich, di« Bedeutung der aus Tibet eingelanfenen
Nachrichten zu übertreiben . Sie bedeuten , wenigstens siir den An
genblick . Verwirrung in der Politik von Mittelasien . Aber sie be¬
deuten mehr . China tritt direkt an die Tore Indiens und dadurch
wird rm Augenblick die Ansicht jeder einflußreichen Sektion von
Staatsmännern und Publizisten gerechtfertigt , die stets erklärten .
China und nicht Rußland bilde die wahre Gefahr für das indisch'
Reich , wie es heute besteht. Es war ein Triumph für fene Schule ,
daß Rußland und England zu einem Einverständnis gelangten . Trotz
der Warnungen jener Schule desavouierte und -das indische Amt unter
Brodrick die Bedingungen Aounghusbawds und liest den Plan einer
längeren Besetzung des Chiumbi Tales fallen . Die britische Regie¬
rung liest sich endgültig durch die chinesische Diplomatie schlagen , als
sie versprach, sich der Intervention in Tibet zu enthalten und keine
wissenschaftlichen oder arideren Expeditionen in das Lund zu entsen
den.

Auf die Frag « , ob die britische Regierung dem Dalar Lama
Schutz und ehrenvoll» Ausnahme gewähren würde , antwortete der
Gewährsmann d . „P M , Gazette " bejahend . „Die Chinesen," fuhr er
fort , „sind die suveräne Macht in Tibet , und während es uns
vielleicht zeitweiligen Vorteil gebracht hoben würde , die Bewegung
zugunsten der tibetanischen llnnbhängigkeit zu unterstützen , so hatte
sich doch ein Kampf zwischen einem undisziplinierten Haufen von Bau¬
ern auf der einen Seite und einer gut disziplinierten und modern be¬
waffneten chinesischen Armee auf der anderen nur ungleich erweisen
können und ohne die Unterstützung der indischen Armee mutzte Tibet
schliestlich unter die Gewalt Chinas fallen .

Wir haben jedoch den Fehler gemacht, p versäumen , ein der¬
artiges Interesse in Tibet zu erwerben , dost China gezwungen gerne
fen wäre , es anzuerkennen . Tibet hätte einer der Machtürme In¬
diens sein hönnru. Und schliestlich wäre uns die sehr schwierige Auf¬
gabe erspart geblieben , eine Lösung der religiösen und sozialen Pro¬
bleme zu finden, die uns die Flucht des Dalui Lanio noch Indien auf -
erlegt .

Bei der Lösung dieser Schwierigkeiten muh China helfen , und
zwar in einer für Krostbritann -ien zufriedenstellenden Weise Bevor die
Haltung Chinas nicht feststeht , ist es unmöglich , p sage» , was die
Zukunft bringen mag . Soviel ober ist klar , daß die englisch -chinesi¬
schen Beziehungen eine ernste Spannung erfahren werden.

„Dast die Chinesen dies erkennen , zeigen ihre sehr sorgfältigen
militärischen Vorbereitungen in Tibet , Denn zur Unterdrückung
des tibetanischen Proletariats können die umfangreichen militärischen
Vorbereitungen , wie sie China an seiner südwestlichen Grenze trifft ,
nicht erforderlich sein. Offenbar sind diese Vorbereitungen von der
Befürchtung diktiert , daß indische Truppen während der Frühlings¬
und Sommermonate durch die Paesse gehen werden . Wir können je¬
doch versichert sein, daß irgend etwas , das Erohbritannien China
zu sagen haben mag, nicht über das „Milchlal " gesprochen werden
wird ."

(Telegramm .)
---- London . 28 . Febr . Die englische Regierung hat dem

„Daily Chronicle " zufolge die Regierung in Peking um Mittei¬
lung von Einzelheiten über die Absetzung des Dalai -Lama er -

Guadeloupe .
)
'
: ( Paris , 27 . Febr Ein ehemaliger hoher Kolon ialbeamter ,

der unter dem Namen Paul Mimande schreibt, entwirft im „Eclair "
ein Bild von dem. wa? die Insel Kuadeloup früher war und was
sie jetzt ist . Wie man auf der Karte sehen kann , ist sie duvch einen
schmalen Meeresarm , den Satzfluh , in zwei Hälften geteilt , die Basse-
Terre und die Grnnde -Terre . Die Basse -Terre ist waldig und male¬
risch ' wo sie bebaut wird , liefert sie Kaffee. Vanille , ^ akao, Ananas .
Bananen , Orangen , aber das Erträgnis ist gering Die Krande -Terre
mir Pointe -s -Pitre als Hauptstadt , ist Flachland mit Zuckcrpflanz-
ungen bedeckt, aus denen di« hohen Schlore non Fabriken herausragen .
Diese gehören größtenteils noch den Nachkommen französischer Fami¬
lien , di« sich dort niederliehen . Es waren fast immer süngere Söhne
vornehmer Häuser , die jenseits der Meere ihr Glück gesucht und durch
Handel und Industrie , die ihnen daheim versagt waren , es auch ge¬
funden hatten . Dem grasten Wohlstände , ja Reichtum , zu dem die
Pflanzer von Guadeloupe es gebracht hatten , welche Frankreich fast
allein mit Zucker und Rum versahen , versetzte ' Napoleon I einen
schweren Schlag , indem er den Erfinder des Rübenzuckers, Benjamin
Delesfert, dekorierte und seine Industrie förderte . Seitdem mutzten die
Pflanzer sich einschränken und eine andere Existenz, eine viel mühe¬
vollere und sorgenreichere beginnen . Doch hatten sie noch die schwar¬
zen Arbeiter , die sich mit einem verhältnismätzig geringen Lohn be¬
gnügten , für sich. Im Jahre 1848 wurde ein erster Versuch gemacht,
die farbige Bevölkerung der weihen gang gleich zu stellen und unter
Napoleon III . wurde die Neuerung tatsächlich durchgeführt . In den
Gemeinderäten und im Eeneralrate — denn Guadeloupe war nun
wie ein französtsches Departement organisiert — bildeten die Neger
und Mulatten allmählich die Mehrheit , und so erlangten sie mit der
Zeit die Oberhand auf Kosten der Weißen . Neger und Mulatten
hassen einander aber mehr als die Weißen , wie der Krieg zwischen
dem Mulatten Eerville -Röache und dem Neger Lögitinnes , beide
Abgeordnete von Guadeloupe , beweist. Der Sozialist Eörault -Richard ,
der jetzt Geroille -Röache erseht , hat die Mulattenpartei , die immer
weißer wird für sich . Jeder Parteifleg wird seit Jahren durch Ge¬
walttaten gefeiert , Brände und Morde . Die Fabrikbesitzer , schreibt
wimande . stehen zwischen Hammer und Amboß . Ohne Geld , ohne

sticht , aber keine Vorstellungen , weder für sich , noch in Berbin -
du » g mit einer a »deren Macht erhoben .

Basische Lbronik .
— Mannheim , 22 Febr . In der Nacht vom 26 / 27 . d Mts trank

ein 84 Jahre alter nerheiruleter Kuujmann in selbstmörderischer Ab.
jichl Svbtimatlösung . Motiv der Tai ist » och unbekannr .

st, Reckarhausen (A Mannheim ) . 27 jFebr. Gestern machte der
geschieden« 3k Jahre alte Gärtner August Booermunn durch Erschiehea
seinem Leben ein Ende.

- j- Gernsbach, 28 Febr . Ein hier in Stellung befindliches Dienst¬
mädchen aus Gausbnch hat heule nacht ih, eigenes Kind unmittelbar
»ach der Geburt ermordet . Das Mädchen wurde verhaftet .

qj, Baden -Baden , 27. Febr . Die Witterung ist gegenwärtig auch
bei uns eine sehr ungünstige , sie ist regnerisch und trüb « und wenig
einladend zu den sonst so beliebten Spaziergängen . Den Vorteil
davon hat unsere neue elektrische Bahn , welche fortwährend stark be¬
sitzt ist und außerordentlich viel Publikum zu befördern hat . Selbst¬
verständlich kommt diese Witterung auch den Veranstaltungen zugut ,die das Städtisch » Kurkomitce zur Unterhaltung veranstaltet . So
war der gestrige volkstümliche Kammermufikabend, welcher rm Kon¬
versationshause stattsand . außerordentlich zahlreich besucht und die
musikalischen Darbietungen , ausgeführt von Mitgliedern des Stadt .
Orchesters, fanden lebhafte Anerkennung . — Heute abend gab es im
Theater ein Gastspiel des Elsäfsischen Theaters in Stratzburg . Die hier
sehr beliebten elsäffifchen Gäste brachten G . Stoskopf 's dreiaktiges
Lustspiel „E Demonstration " zur Aufführung , welches bei vorzüglicher
Wiedergabe einen großen Heiterkeitserfolg zu verzeichnen hatte . Die
Mitwirkenden wurden durch reichen Beifall ausgezeichnet .

A Baden -Baden . 28. Febr . Am Samstag hat sich ein 34
Jahre alter verheirateter Gärtner mit Lysol vergiftet . Der
Grund der Tat dürste in zerrütteten Nermögensverhältnissen zu
suchen sein . — Gestern wurde ein junger Mann im Walds « tot
anfgefnnden . Derselbe stummt aus Heidelberg und war am
Samstag hier eingetroffen . Am Waldsee schoß er sich eine
Kugel in den Kopf und fiel dann ins Wasser . Ueber das Motiv
zur Tat ist nichts bekannt .

: : Bon der Grenze, 28 Febr . Das 1 «»jährige Jubiläum der Zu¬
gehörigkeit zum Großherzogtum Baden können am 5 . Oktober an 30
Ortschaften begehen, die vordem gut württembergisch waren . Es sind
u a . die Städte Hornberg , Königsfeld und St Georgen , dann die ge¬
samten Ortschaften der Hinter - Bill !nm>r P » -" ' ' • .
Sommerau . Ruchenbetg, Mönchweiler, Peterzell ^ Schiltach, Stockwald ,
Weiler , Tennenbronn , Kirnach usw .

: 7 St . Georgen (Schwarzwald ) , 28 . Febr . Wohl im Zusammen¬
hang mit dem Brande ist lt . „SchwarM ." Herr I . G . Weißer , Besitzer
des gemischten Warengeschäfts, in vorläufige Haft genommen worden .

(p Billingen . 28 . Febr . Vor wenigen Tagen machte eine ältere
hiesige Frau ihrem Leben durch Erhängen selbst ein Ende . Es kamen
Gerüchte in Umlauf , nach denen die Frau das Opfer eines Mordes ge¬
worden sein soll und sie verstummten nicht , bis sich die Behörde ver¬
anlaßt sah , einzuschreiten. Im Beisein der Eroßh . Staatsanwaltschaft
vom Landgericht Konstanz erfolgte die Ausgrabung und Untersuchung
der Leiche , wobei zweifelsfrei festgestellt wurde , daß der Tod nur durch
Selbstmord , begangen in geistiger Depression, eingetreten ist .

g . Hüfingen (A Donaueschingen ) , 27 . Febr. Die Dampfziegelei
von Josts Werner ging bei der Zwangsversteigerung , welche Ende
letzter Woche vorgenommen wurde , an Schieferdecker Paul Zinnner -
mann in Pilling, '» für 26 600 .4t über . Zu anfang des Konkurses
war dieses erst vor 2 Jahren neu erstellte Werk mit Grundstücken
und Zubehör auf 60 000 M geschätzt. Bei der ersten Versteigerung
boten di« Gläubiger zusammen 40 000 M . — Seit einigen Tagen

treiben hier Einbrecher ihr Unwesen. Eine nenneswerte Beure haben
sie jedoch bis jetzt noch nicht gemacht , da sie immer wteder verscheucht
wurden . Um diestn unsauberen Handwerkern aus die Spur zu
konimen. versuchte man es auch mir einem Polizeihunde . Bis jetzt
ist kein Resultat erzielt worden.

tb St . Blasien , 28 . Febr . Wegen starken Auftretens der Masern
wurden die 4 untersten Klassen der Volksschule geschlosien .

Flnanzmintfter Honfell.
!= Karlsruhe , 28. Febr . Zu den neuerdings umlaufenden

Meldungen über einen nahe bevorstehenden Rücktritt des Fi -
nanzminifters Honsell oder die bereits erfolgte Einreichung des
Entlassungsgesuches wird in der „Frkf . Zrg .

" mitgeteilt , daß das
Leiden des Ministers eine Wiederaufnahme der Geschäfte im er¬
forderlichen Umfang zwar ausgeschlossen erscheinen läßt , ein
Wechsel inmitten der jetzigen Tagung des Landtags wäre jedoch
ganz ungewöhnlich . Außerdem liege kein zwingender Grund
vor , da eine Vertretung bestellt ist, die in ständiger Fühlung mit
Honsell sich befindet . Der Wunsch, daß Honsell wenigstens no¬
minell noch die von ihm vertretenen Maximen decke und konsoli -
ren helfe , soll beim Eroßherzog persönlich wie beim Staats¬
ministerium der Genehmigung eines sofortigen Entsassungs -
gesuchs im Wege stehen .

Das Befinden Hansells ist sehr schwankend. Zurzeit scheint
es ihm allerdings bester zu gehen . Denn fast täglich kann man
den Miiiister auf dem Schlotzplatz spazieren gehen oder in das
Finanzministerium wandeln sehen . Freilich läßt die Gesichts¬
farbe noch deutlich erkennen , welche ernste Wochen und Monate
der schwer geprüfte Mann hinter sich hat . In Beamtenkreisen
erhält sich laut „Hdlb . Tgbl .

" mit aller Bestimmtheit das Ge¬
rücht , daß Honsell noch im Lauf « des März aus seinem Amt aus¬
scheidet , da die Körperkräfte den großen Anstrengungen des Mi¬
nisterberufes auf die Dauer nicht mehr gewachsen seien .

Dieses Ausscheiden aus dem Amt wird nun wohl zunächst
in Form eines längeren Urlaubs geschehen, dem dann der de¬
finitive Rücktritt erst bei Schluß des Landtages folgen würde .
Damit ließen sich die in dieser Angelegenheit noch auseinander¬
gehenden Meldungen vereinigen . Sobald als möglich jedenfalls
gedenkt Honsell mit seiner Familie Karlsruhe zu verlasten und
einen mehrwöchentlichen Aufenthalt an den oberitalienischen
Seen zu nehmen . Die nächste Aussicht , Finanzminister zu wer¬
den , hat immer noch der bisherige Ministerialdirektor im Fi¬
nanzministerium . Göller ; in neuerer Zeit taucht auch der Name
Seubert wieder auf .

Das öffentliche Berdingnngswefen.
. — Karlsruhe , 28. Febr . Das großh. Ministerium der Finanzen

hat im Benehmen mit den übrigen Ministerien folgende Anordnungen
getroffen7 Bewerber , die den Zuschlag nicht erhalten haben , sind künftig
vom Erfolg ihrer Bewerbung , wenn fie bei Eröffnung der Bewerbungen
nicht selbst anwesend waren , auch dann p benachrichtigen , wenn sie
einen dahingehenden Wunsch nicht geäußert haben . Badische Bewerber
sind bei annähernd gleichwertigen Angeboten p bevorzugen . Ebenso
erhalten diejenigen badischen Bewerber den Vorzug , deren Angebot
sich auf Waren badischen Ursprungs bezieht. Bei besonders umfang¬
reichen Ausschreibungen sollen die einzelnen Leistungen und Liefe¬
rungen in mehrere Lose geteilt werden, damit auch kleineren Gewerbe¬
treibenden und Handwerkern eine Beteiligung möglich ist.

Der aleiche Zweck läßt sich auch dadurch erreichen, daß die Ver¬
dingung an Handwerkervereinigungen (Innungen , Genossenschaften,
sonstige Fachvereine) erfolgt . Bei dem großen Wert , der vom Staate

Kredit , als Reaktionäre behandelt , von der Bank erwürgt , durch ihre
Arbeiter bedroht , in die Unmöglichkeiten versetzt , ihre veralteten
Maschinen zu erneuern , sieht ein jeder dem unvermeidlichen Falliment
entgegen , das der Bankerott der Kolonie sein wird . Jetzt brennt
man ihnen Vas Zuckerrohr auf dem Felde ab und zerstört ihre
Fabriken . Ihnen bleibt die eine Genugtuung , daß mit ihnen auch
ihre Gegner untergehcn werden. Und die Regierung ? wird man
fragen Die Negierung treibt Kolonialpolitik . Sie bereitet die
Wahlen von 1910 vor.

Tbeater , Ktinft IWWcttfefwft.
A Heidelberg, 28 . Febr . Heute beging Eeheimrat Prosesior Dr .

Leber, Direktor der Univcrsitäts -Augenllinil in Heidelberg , seinen
7«. Geburtstag . Geboren am 20 . Febr 1840 in Karlsruhe , verbrachte
Geh. Rat Leber seine Jugend und Studienjahre in Heidelberg , wo
ihn Bunsen , Kirchhofs und Helmholtz besonders anregten . Nach einem
Aufenthalt in Wien mrd Paris wurde er Assistent bei Albrecht v.
Eraefe , habilitierte sich 1869 in Berlin , wurde 1871 nach Güttingen
berufen , von wo er im Jahr « 1890 einen Ruf an die .Heidelberger Uni¬
versität annahm , der er auch treu blieb , als sich die Gelegenheit bot ,
anderen Berufungen p folgen. Lebers Namen ist auf alle Zeiten
mit der Entwickelung der modernen Ophthalmologie verbunden seine
zahlreichen und vielseitigen Veröffentlichungen beziehen sich aus alle
Gebiete der Augenheilkunde und sind vor allem bahnbrechend gewesen
für die Kenntnis der Ernährungsverhältniste des Auges und desien
Versorgung durch das Blntgefähjystem . Grundlegend auch für die
allgemeine Pathologie ist sein Werk über die Entstehung der Ent¬
zündung . In Würdigung Lebers hoher Verdienste um die Ophthal¬
mologie hat ihn die „Ophthalmologische Gesellschaft " 1896 die Graes -
Medaille , ihre höchste Auszeichnung, verliehen .

= Hamburg . 27 . Febr . Scheffels „Emmale " (Frau Emma Koch-
Heim ) , die vertraute Freundin und Jugendliebe des Dichters , deren
Bild ihm bei der Zeichnung Margarethens im „Trompeter von Säk -
kingen" und der „Ekkehard " vorgejchwebr hat , wurde am vergangenen
Freitag im Krematorium zu Hamburg bestattet . Der überaus ein¬
drucksvollen Feier wohnte ein« große Anzahl von Berliner und
Hamburger Freunden und Verehrern der Verstorbenen , die keine
näheren Verwandten mehr besitzt, bei. Die Trauerrede hielt Herr Pa¬

stor Dr . Seyfarth , der in großen Zügen die Bedeutung der hervor¬
ragenden Fra « , mit der ihn lange Jahre persönliche Freundschaft
verbunden haben , schilderte . Unter den Klängen des Trompeter -
liedes „Behüt ' Dich Gott , e« war ' zu schön gewesen ", das Scheffel einst
der Entschlafenen an ihrem Hochzeitstage gewidmet hat , versank der
mit Veilchen, ihren Lieblingsblumen , dicht bedeckte Sarg langsam in
der Tiefe . H . Tgbl .

c= , Paris . 27 . Febr . (Tel .) Ein Einwohner von Lous le Saulnier
soll ein neues rauchlosrs Pulver erfunden haben , das an Durchschlags¬
kraft das augenblicklich in der französischen Armee in Gebrauch be¬
findliche Pulver bedeutend Lbertrefsen soll . Dieses neue Pulver soll
die Tragweite der jetzigen Lebel-Seschoste um 1 ««« Meter vermehren .
Die bereits angestellten Versuche mit dem neuen Pulver sollen sehr
befriedigt haben und weiden demnächst in Gegenwart des Kriegs¬
ministers wiederholt werden.

Großherzogliches Hoftheater in Karlsruhe
-r . Karlsruhe , 28 . Febr . Recht unterschiedliche Eindrücke ließen

„Siegfried " und „Götterdämmerung " prück . Der Beipg von Gästen
war dem Zustandekommen eines einheitlichen, stilvollen Gebildes
hinderlich . Erst wenn die richtigen Kräfte für unsere Oper gewonnen
sind , wird sich das erreichen lasten und dann nur durch eine Neuein¬
studierung , die den Rost entfernt , der sich mit den Jahren in der
Tetralogie festgesetzt. Eine teilweise Neuinszenierung müßte damit
Hand in Hand gehen. Kapellmeister und Regisseur leisten dafür jetzt
schon Vorarbeit , indem sie Verbesserungen mancher Art erkennen
lassen. Leider ist diese Vorarbeit noch Stückwerk und nicht p dem
erwünschten großen Ganzen gefaßt . Herr Dumas hat Aenderungen
vorgenommen , die keineswegs belanglos sind . Der Mannenchor
zeigte äußerste Beweglichkeit, der Hochzeitszug war mit Raffinement
gestellt Jni Schlußakt der „Götterdämmerung " trägt man den Vor¬
schriften Wagners wieder Rechnung , indem man Günther nnti ©imune
bis zum Walhollabrand auf der Bühn « be-lätzt . Hinsichtlich der
Kostümierung des Wanderer hat der Regisseur freiere Hand . Das
Textbuch schreibt vor , daß der Wanderer -Wotan einen dunkelblauen
Mantel zu tragen habe, wie wir das ftüher hier gesehen . Neuerdings
erscheint nun der Wanderer in grauem Gewand , so wie ihn Sieglinde
aeichaut, als er Rovma in der Esch« Stamm stich („ Ein Fremd «



v

•• ' 1 '. - - holtni .g eines leistungsfähigen Handwerkerstandes gelegt
«i - /vi ' i . -. aji , , ,ub de » Bauveyv . den angelegentlich empfohlen , der
He . nnzitrMi-g von Handmerlen >eleinigungen zur Ausführung von Ar-
deuen und Lieferungen besondere Aufmerksamkeit zu widmen.

jedenfalls dürfe » fo ! ü>e Bereinigungen nicht wegen der größeren
Mur , waktung , die etwa durch ihr« Berücksichtigung den Baubehörden
erwuchst , zurüctgewiefe» iverden. Bezüglich der Abwechselung unter
den Unternehmern wird darüber geklagt , dag dies nicht immer in der
wünjchenswerten Weife geschieht . Ferner wird in der Abordnung auf-
merksanr gemacht aus die Zahlungsfähigkeit ufw des Riederstbieienden
und Bevorzugung der den Meistertitel führenden Bewerber . Die Bau .
behörden und Bahnbauinspektionen werden ersucht , bei den Ver¬
gebungen genau nach diesen Anordnungen zu verfahren .

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 28. Februar.

= Seinen Sv. Geburtstag feierte heute in voller körperlicher und
geistiger Frische der am 28 . Februar 182» in Heidelberg geborene
Kammerherr und Geh . Rat Dr . Philipp von Chelius , der Vater des
Kabinettsrats der Erostherzogin Luise.

Das Orgelkonzert in der Schloßkirche war am Sonntag nach¬
mittag stark besucht . Neben dem Frankfurter Organisten Bernhard
Dreier wirkten Frl . Elisabeth Kniittel und Frl . Zeanne Godot mit .
Herr Dreier leitete die Veranstaltung mit Buxtehudes Passacaglia in
D -Moll ein . Die phantasieoolle , Komposition wurde sehr klar wieder¬
gegeben. Buxtehude hat in erheblichem auf Bach eingewirkt ,
seine Paffacaglia sind sorgsam gearbeitet und von einer innigen Freude
am musikalisch -reinen erfüllt . Später brachte der Organist drei Stücke
von Reger zu Gehör ; das Kyrie und das Benedicius entbehren nicht
der Wärme , während man bei dem sprunghaften Gloria kühl blieb .
Die Wiedergabe ließ nichts zu wünschen übrig . Zwischen den Orgel¬
stücken sang Frl . Knittel mit ihrer gut gebildeten , sympathischen
Stimme Handels Arie „Er weidet seine Herde"

, I . S . Bachs „Ich bin
vergnügt in meinem Leiden"

, „Bist du bei mir" und C . Ph . E . Bachs
„Jesus in Gethsemane"

, und Frl . Jeanne Godot spielt« mit weit vor¬
geschrittener Technik Cellokompositionen von Becker ( Andante religioso )
und Elegie von Blättermann . Liszts Fuge über B -A -C- H , die mit
glänzender Technik von Herrn Dreier dargeboten wurde , bildete einen
machtvollen Abschluß des Konzertes .

- s- Eroßh . Konservatorium für Musik. In dem am Donnerstag
den 24 . Februar stattgehabten (eingeschobenen) Vorspiel der Aus¬
bildungsklassen wurden folgende Stücke zu Gehör gebracht : 1 . 2 Prä¬
ludien , C-Dur und G-Dur von I . S . Bach. (Fräulein Lotte Keller ) .
2. Sonate D-Dur Nr . 1 für Klavier und Violine von L. v . Beethoven .
(Frl . Berta Albner und Frl . Gertrud Lichienauer ) . 3 . a ) Melodie von
A . Rubinstein , b) Tarantelle von St . Keller . (Frl . Gretchen Schmidt ) .
4 . Barcarole für Violine von L . Spohr . (Frl . Hilde Martin , Be¬
gleitung : Frl . Toni Weber ) . 8 . Sonate D -Moll Opus 31 Nr . 1 von
L . v . Beethoven . (Frl . Alice Krieger ) . 6 . Variationen über ein
Thema von Beethoven für 2 Klaviere von C . Saint -Saöns . (Frl .
Herta Lehmann und Herr Sigmund Lehmann ) . — Das nächste Vorspiel
( Vorbereitungsklaffen ) ist aus Dienstag den 1 . März , abends (5% Uhr,
festgesetzt.

— Ein schlimines Ende nahm ein Rekontre , das am Samstag nacht
>A12 Uhr in der Karlsruherstraße zwischen Möbelpackern und dem
Fuhrknecht der Barduschschen Waschanstalt Ettlingen stattfand . Dem
leeren Möbelwagen war ein Rollwagen angehängt , auf dem die
Möbelpacker faßen. Dieser Rollwagen scheint nun der Richtung des
Möbelwagens nicht genau gefolgt zu fein, Jo daß das des Weges kom¬
mende Bardufchfche Gefährt mit dem Rollwagen kollidierte . Die
Möbelpacker wurden dadurch aufgebracht und verfolgten das Gefährt ,
während der Möbelwagen stehen blieb . Später wurde der Möbelpacker
Gottfried Bauer von Karlsruhe mit einer klaffenden Kopfwunde tot
unter dem Möbelwagen vorgefunden . Ob hier ein Unglück oder Ver¬
brechen vorliegt , konnte durch die sofort eingeleitete Untersuchung noch
nicht sestgeftellt werden . Bauer ist 31 Jahre alt , verheiratet und
hinterläßt eine Frau und drei Kinder .

8 Verhaftet wurden ein 20 Jahre alter Bäckerbursche aus Kürn -
bach, der dringend verdächtig ist , einem Nebenburschen 30 „K gestohlen
zu haben, und eine 28 Jahre alte Dienftmagd aus Blankenloch, wegen
Haftgeldbetrugs .

Sport-Aachrichten .
t£ i Karlsruhe , 28 . Febr . Der süddeutsche Rennfahreroerband ver¬

anstaltet an den kommenden Osterfeiertagen eine internationale Zu-
verläsfigkeitsfahrt Ludwigshasen —Straßburg —Basel und zurück. Für
diese Dauerfahrt sind bedeutende Preise in Aussicht gestellt. Die 560
Km . lange Strecke führt von Ludwigshafen über Speyer , Genners -
heim , Straßburg -Kolmar , Mülhausen , Basel und zurück aus dem
gleichen Wege nach Lndwigshafen .

$ Karlsruhe , 28 . Febr . Der F . - K . Frankonia I schlug gestern den
F .- K . Germania Karlsruhe I mit 3 :0 Toren , während Frankonia II
sich zwei weitere Punkte sichern konnte , da Germania II nicht zum
Spiel erschien . — Der Beiertheimer Fußball -Verein absolvierte sein
letztes Verbandsspiel um die Meisterschaft des Gau Miitelbadens gegen
F .- K . Viktoria Pforzheim und unterlag mit seinen beiden Mann¬
schaften mit 2 :0 bezw . 5 :2 Toren . Der Verein hat von 22 Wett¬
spielen 18 gewonnen , 1 unentschieden gespielt und 3 verloren . Er er¬
reichte die Punktzahl von 37 . Beiertheim steht somit mit 4 Punkten
Vorsprung an der Spitze und würde dem Verein die Meisterschaft zu¬

trat da herein — ein Greis in grauem Gewand ; tief hing ihm der
Hut , der deckt ' ihm der Augen eines . . .

") . — Weniger war der Ruck
nach vorwärts dieses Mal im musikalischen Teil zu verspüren . Herr
L o r e n tz zeigte in der „Siegfried " - Ausführung seine Partitur¬
kenntnis und hatte mit dem teilweise hervorragend spielenden Jn -
strumentalkörper mehr Glück, wie gestern Herr R e i ch w e t n . Es
unterliefen eine Reihe Ungenauigkeiten , die der Rheintöchterszene
verhängnisvoll wurden und eine Entgleisung zwischen Bühne und
Orchester bewirkten . Die Blechbläser , zumal die Tuben übernahmen
sich in den Fortisflmoftellen ; man fand deshalb nicht jene Abgeklärt¬
heit , mit welcher Herr Reichwein das „Rheingold " gespielt hatte .
Ein auffällig lebhafter Jungsiegfried war Herr H e n s e l , der die er¬
wärmenden Stellen (z . B . „So starb meine Mutter an mir ") mit
besonderem Glück behandelte . Als Brünnhilde hatte sich das Hof¬
theater anstelle der erkrankten Frau Hofmann -Bielfelü die hervor¬
ragende Elektra des Frankfürter Opernhauses Frl . Doenges ver¬
schrieben . Ihre Eöttermard wirkte so kolossal wuchtig, daß daran
einzelne Aussetzungen nichts zu mindern vermögen . Die Stimme ist
vollreif , in der mittleren und tiefen Lage etwas stumpf klingend , die
Höhe dagegen groß gebildet und von durchdringender Kraft . Das
Spiel zeigte intimstes Vertrautsein mit dem innersten Wesen der Dich¬
tung , war aber leider von stereotypen Bewegungen nicht frei . Der
Schlußgefang bewies eine mit dem geistigen Inhalt vollkommen über¬
einstimmende Auffastung . Gegenüber dieser Leistung mußte die
Brünnhilde des Vortages , Frl . N e f f-Augsburg , deren schnelles Ein¬
springen dankbar anerkannt sei , verblasten . Den zweiten East zum
Schlußabend des Bühnenfestspieles sandte Hannover . Herr Wilhelm
Rabat (Hagen ) brachte schönes , gut gebildetes und klangreiches
Material mit,

'
das nur des letzten Schliffs noch bedarf . Dem Orchester -

foitiffimo vermochte die Stimme allerdings wenig Stand zu halten .
Die Darstellung ließ auf Intelligenz schließen , sie war sehr befriedi¬
gend . Nach seinem morgigen Sarastro wird ein abschließendes Urteil
möglich sein . — Die Besetzung der übrigen Rollen ist schon mehrfach
besprochen worden ; man kann hier nur sehr bedingt ein Gefamtlob
schreiben , denn einige Partien müßten eine Umdesetzung erfahren

» • •
r " Vom Hostheater schreibt man uns : In der nrorgen Dienstag ,

1 . März staltfindenden Aufführung der „Zauberslöte " fingt Herr Max
K»»li vom Opernhaus in Köln a. Rh. die Partie des Tamino,

Kavtfrlze Presse . Abendblatt. Montag den 28. Februar 1910 . 96

fallen . Wie man uns mitteilt , ist vonseiten Beiertheims ein Form -
febler begangen worden und dürfte daher die Entscheidung des beim
Südtreis eingereichten Protestes abzuwarten fein.

)b Sillingen , 28 . Febr . Hier wurde von den Vertretern der Fuß «
dallvereine des Schwarzwaldes , der „Schwarzwälder Fußball -Bund "
gegründet . Dem Vorstande haben sich bereits schon 10 Bereine an¬
geschlossen, so die Vereine von Donaueschingen, Furtwangen , Horndeig ,
St . Georgen, Villingen , Schwenningen , Schramberg und Tuttlingen .
Die Mitgliederzahl beträgt bereits 200 aktive Spieler . Die Verbands -
spiele um die Schwarzwälder Meisterschaft haben bereits am ver¬
gangenen Sonntag ihren Anfang genommen.

Wetter - und Hschwasiernachrichten .
$ Bom Schwarzwald , 28 . Febr . Den großen Stürmen der letzten

Tage folgte gestern und die Nacht zu heute großer Schneefall , so daß die
Erde aufs neue in ein winterliches Kleid gehüllt ist.

a . Vom Hinteren Wiesental , 27. Febr . Die letzten beiden Nächte
brachten wieder einen außerordentlich heftigen Sturm , verbunden mit
starken Gewittern . An Bäumen , in Feld und Wald , sowie an Häusern ,
und vor allem an den Telephon - , Telegraphen - und Hochspann¬
leitungen hat derselbe erheblichen Schaden verursacht. Heute nacht
stellte sich wieder ein mächtiger Schneefall ein , der ein Führen der
Bahnschlitten nach allen Richtungen nötig machte.

<C . Maxau, 28 . Febr . (Privattel .) Der Rhein ist hier von
5,5V Meter heute früh auf 5,47 Meier zurückgegangen . Das
Wasser ist fortgesetzt im Fallen.

— Mannheim , 28 . Febr . Hier hat der Neckar eine Höhe von 5 .40
Meter und der Rhein eine solche von 5 .35 Meter erreicht/ Am ganzen
Mittelrhein steigt das Wasser rasch weiter , während vom Oberrhein
ein langsames Wachsen gemeldet wird .

— Köln, 28 . Febr. (Tel . ) Der Rhein ist seit gestern um
1,V2 Meter gestiegen . Sein Wasserstand hat bis heute früh die
Höhe von 8,5 Meter erreicht.

<= > Trier, 28 . Febr . (Tel .) Die Mosel hat gestern ihren
höchsten Wasserstand mit 5,45 Meter erreicht. Die niedrig ge¬
legenen Stadtteile waren überschwemmt. Der Verkehr mutzte
mit Nachen aufrecht erhalten werden . Heute früh beträgt der
Wafferstand nur noch 5,05 Meter. In Cochem betrug der Was¬
serstand gestern 5% Meter. Auch dort waren die niedrig gelege¬
nen Stadtteile überflutet. Das Wasser in den Kellern stand
teilweise 1y2 Meter hoch. Bei dem Moselweinorte Thörnich ist
infolge des anhaltenden Regens eine große Fläche Weinberge
abgerutscht.

M Paris , 28 . Febr . (Tel .) Die Seine , deren Wafferstand
gestern stationär war, ist seit heute nacht abermals im Steigen
begriffen. Man glaubt, datz sie morgen einen Wafferstand oe
5 .98 Meter erreichen wird. Die Loire, welche gleichfalls an¬
dauernd steigt , hat von neuem die niedrigen Stadtteile von
Angers überschwemmt.

Letzte Telegramme
der „Sadifrsien presse"

t= Darmstadt, 28 . Febr . Nachdem der Sroßherzog das Ent¬
lassungsgesuch des Finanzministers Gnauth angenommen hat,
sind die Verhandlungen bezügl . der anderweitigen Besetzung
des Finanzministeriums und des Ministeriums des Innern zum
Abschluß gelangt . Elfteres übernimmt der biherige Minister
des Innern , Braun , letzteres der Provinzialrat der Provinz
Rhein-Heffen, Freiherr von Hombergk zu Uach, der zunächst zuni
Präsidenten des Ministeriums des Innern ernannt wurde.

IM Paris . 28 . Febr . Der bonapartistisch -nationalistische
Deputierte Lasts , der sich durch seine schneidigen Reden und
Zwischenrufe^ in der Kammer eine bemerkenswerte Stellung er¬
rungen hat, kündigt in einem offenen Schreiben an . daß er auf
eine Wiederwahl verzichte. Der Grund zu diesem Entschluß sei
der, datz seine Wähler von den Behörden systematisch drangsa¬
liert würden .

bä Toulon , 28 . Febr. Der Polizeibeamte Sebille , der mit
der Untersuchung der im Arsenal verübten Unregelmäßigleiten
betraut ist. ist einer regelrechten Bestechungsagentur auf die
Spur gekommen. Der Leiter der Agentur ist ein Toulosener
Kommiffionär, der den Bermittler zwischen den Lieferanten und
den unredlichen Marinebeamten spielte . Bei dem Kommiffionär
wurden 25 888 Briefe beschlagnahmt , welche ein erdrückendes
Anklagematerial enthalten sollen .

M Cerbere (französisch -spanische Grenze ) , 28 . Febr. Zn
Port -Bou wurde ein gefährlicher ruffisch -polnischer Anarchist
namens Moses Schulz verhaftet und nach Barcelona gebracht.
Er soll sich zunächst in Paris aufgehalten haben und hat sich in
der Absicht nach Spanien begeben , um den im vorigen Jahre
Hingerichteten Ferrer zu rächen.

Rewyork , 28 . Febr . Der Marine -Sekretär erULrte , das
Schiffbauprogramm des nächsten Jahres enthält nicht ein, son-

Vermischtes.
— Bad Dürkheim , 28 . Febr . (Tel .) Der seit kurzem hier an¬

sässige Naturheilkundige P . Lipp wurde vorgestern auf das Amts¬
gericht bestellt und nach kurzem Verhör verhaftet . Er wurde einst¬
weilen zur Vernehmung nach Mainz überführt .

mk Berlin , 28 . Febr . (Privattel . ) Die Staatsanwalt¬
schaft beantragte beim Landgericht die erneute ärztliche Unter¬
suchung des Fürsten Eulenburg behufs Entscheidung über Wie¬
deraufnahme des Meineidsstrafverfahrens.

— München, 28 . Febr . Die Tochter des Fürsten Eulenburg , die
Frau des Kunstmalers Otto Haas -Hayn , dementiert auf das energischste
die Behauptung , daß gegen ihren Mann wegen Verfehlungen gegen den
8 175 eine Untersuchung angestrengt sei .

i= Düsseldorf , 28 . Febr. (Tel . ) Der „Volksztg.
" zufolge

ist der Mörder des erfchoffenen Polizeiagenten Wurster, der
Gastwirt Vogel, als Leiche auf dem Holzheimer Friedhof, wo er
sich erschaffen hatte, aufgefunden worden .

bä Kassel, 28 . Febr . (Tel .) Großes Aufsehen erregt hier die Ver¬
haftung des Stadtreisenden Hans Hahn , Vertreter enter lange Jahre
bestehenden angesehenen Großhandlung von Chemikalien und Farb -
waren wegen raffinierter Wechselfälschungen in Höhe von 42 000 -<t.
Hahn , der Vorsitzender einer ganzen Anzahl angesehener Vereine in
Kassel war , wurde am Samstag von einer Festlichkeit weg verhaftet .

bä Templin , 28 . Febr . (Tel .) Im benachbarten Bredereiche be¬
ging ein Liebespaar gemeinsam Selbstmord . Es war ein in einer
Papierfabrik beschäftigter Maschinengehilfe , der den rechten Arm bei
einem Unfall verlor und sich dies so zu Herzen nahm , daß er Selbst¬
mord verübte . Mit ihm schied auch seine Geliebte freiwillig aus dem
Leben.

bä Kopenhagen , 28 . Febr . (Tel .) Gestern wurde im Castell eine
Bataillonskaffe gestohlen, die zirka 12 000 Kronen enthielt , die für
Löhnungen bestimmt waren . <B . Z .)

'hd Rom, 28 . Febr . Im Postwagen, der die Post von Indien
befördert , brach nachts zwischen Brindisi und Foggia Feuer aus,
das zwar bald gelöscht werden konnte. Die Postsäcke mit den
Briefen und Wertsachen konnten zum größten Teil gerettet wer¬
den . Nur zwei Säcke mit Briefen für Deutschland sind vollstän¬
dig verbrannt

dein zwei Dreadnoughts von je 32 888 Tonnen Gehalt. Das
Programm für dieses Jahr sieht 2 Linienschiffe von je 27 000
Tonnen vor .

- ---- Philadelphia , 28 . Febr . Die 140 Bereine mit
125 000 Mitgliedern vertretende Zentralgenoffenschaft hat für
den 5. März einen Sympathiestreik für die ausständigen Stra -
ßenbahnangestellten beschlossen .

Um das preußische Wahlrecht .
bä Berti », 28 . Febr . Nach Schluß der gestrigen Wahlrechts-Te -

monstrations - Bersammlung im Zirkus Busch wälzte sich die große
Menschenmenge in der Richtung nach dem königlichen Schloß. Nur
einen verhältnismäßig kleinen Teil der Versammlungsteilnehmer
konnte die Polizei nach dem Bahnhof und Börse ablenken. Ehe noch
ein größeres Schutzmannsaufgebot zur Stelle war , hatten sich etwa
tausend Menschen vor dem königlichen Schloß angesammelt und unter
ihnen befand sich auch der Abgeordnete Naumann . Die Menge
brachte Hochrufe aus ihn aus , der Aufforderung , eine Ansprache zu
halten , entsprach Naumann aber nicht.

In der Zwischenzeit waren aus dem Schloßhofe 10 berittene
Schutzleute und ein bedeutendes Aufgebot von Beamten zu Fuß er¬
schienen , die nun die Freitreppe zum Dom und zum Denkmal gegen¬
über dem Schloß räumten . Willig leisteten die Demonstranten
Folge und zogen unter Hochrufen c cf das allgemeine Wahlrecht zur
Straße Unter den Linden . Die sozialdemokratischen Demonstranten
sangen Arbeiterlieder . Vor dem krvnprinzlichen Palais bestieg «in
Mann die Auffahrtsrampe , um eine Ansprache zu halten , er wurde
aber daran von den beiden Posten verhindert .

Dann setzte sich der Zug weiter zur Wilhelmstraße in Bewegung
unter beständigen Hochrufen auf das freie Wahlrecht. An der Ecke
Unter den Linden und der Wilhelmstraße versperrte eine starke
Schutzmannskette den Weg. In der Zwischenzeit war es aber etwa
150 Demonstranten gelungen , durch Seitenstraßen zum Reichskanzler-
Palais vorzudringen . Als die Hochrufe auf das freie Wahlrecht er¬
tönten , schloffen die Diener sofort dce Portale . Eine berittene Schutz¬
manns -Abteilung ging gegen die Demonstranten scharf vor und zer¬
streute die Menge . Erst in der vierten Nachmittagsstunde hatten
die Umzüge ein Ende. _

Bom Balkan .
— Konstantinopel , 28 . Febr . Die türkische Preffe setzt die ab¬

fällige Kritik der Politik Rußlands und Bulgariens aus Anlaß der
Reise des Königs Ferdinand nach Petersburg fort . „Jeni Gazetta "
meint , die Reise habe trotz aller Friedensversicherungen die wirklichen
Ziele Bulgariens enthüllt . Oesterreich-Ungarn und Deutschland aber
zeigten , daß sie die Jntereffen der Türkei und somit auch den Frieden
zu verteidigen entschlossen seien. „ Jkdam " drückt sich in gleichem
Sinne aus .

M Paris , 28 . Febr . Die aus Konstantinopel und Sofia
vorliegenden Mitteilungen stimmen in der Erwartung überein,
datz die wegen der jüngsten bulgarisch -türkischen Erenz-Zwischen-
fälle eingesetzte gemischt« Militärlommission ihre Arbeiten rasch
durchführen und damit weitere Zwischenfälle verhindern werde .
Die türkische und bulgarische Diplomatie legt den größten Wert
darauf, alle Unstimmigkeiten ohne fremde Intervention zu be¬
seitigen. Die Berufung eines Schiedsgerichts wird im Augen¬
blick wenigstens von keinem der streitenden Teile in Erwägung
gezogen .,

Handel und Verkehr.
=~ Durlach , 28 . Febr . Auf den heutigen Biehmarkt wurden zu¬

getrieben : 199 Kühe, 31 Kalbinen , 56 Stück Jungvieh , 44 Kälber . Ver¬
kauft wurden 125 Kühe ( Ia . 400—450 Ha . 130—200 Jl \, 21
Kalbinnen (280—380 M ) , 43 Stück Jungvieh ( 130—230 M ) , 44 Kälber
(40—60 M ) . Die Zufuhrorte lagen in den Bezirken Brette » .

* Mannheimer Getreide -Wochenbericht . Der Verlauf des Gc -
treidegeschäfts der abgelaufenen Woche war ein äußerst schleppender,
da der Mehlabsatz immer noch sehr unbefriedigend war . Die Stimm¬
ung war infolgedesien flau und trotzdem sowohl Rußland als Argen¬
tinien ihre Forderungen ermäßigten , blieben die Umsätze auf Deckung
des notwendigsten Bedarfs beschränkt . Weizen niederer . Roggen
ruhig . Gerste : Braugerste ruhig ; Futtergcrste niedere . Hafer ruhig .
Mais ruhig .

Zu schnelles Wachsturn .
In den Entwicklungsjahren beginnen Knaben und Mädchen oft

so schnell und stark zu wachsen , datz die aufs äußerst« in Anspruch ge¬
nommenen Körperkräfte dringend einer vermehrten Nahrungszufuhr
in Form eines Stärkungsmittels bedürfen . N '

chts ist hier mehr am
Platze als die altbewährte Scotts Emulsion .

Lcott « Emulsion .virv von an- auSschUeylich . .. großen verkauft, und zwar iie kose
nach Gewich . oder Maß, sondern nur in versiegelten Origmalflaschen in Karton mit unserer
Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch) . Scott L Bowne, G . m. t>. Frankfurt a. M.

BestandteUe : Feinster Mekizinal-Lcvertrau 150,0 , prima Glyzerin 50,0 , unterpho- vdorig-
saurer Kalk 4,3 , unterpho-phorigsrures Natron 2.0. pulv. Tragant 3,0, feinster arad Gummi
pulv. 2.0, desttll . Wasser 129,0 Alkohol 11,0 - Hierzu aromatische Enmlsiv ' mit Zimt-,
Mandel- und Gaultheriaöl se > Tropfen, 1209 »

Schon am 12. März findet die Ziehung der Badischen Rote Kreuz-
Geld -Lotterie statt . Bei dieser Lotterie kommen, trotz dem geringen
Preis , nur 1 Mark das Los , 3388 Geldgewinne im Betrage von 44 000
Mark bar ohne Abzug — Haupttreffer 15 000 Mark , 5000 Mark usw. —
zur Verlosung . Da die Lotterie einen der edelsten Zwecke, die Unter¬
stützung der Kranken - und Verwundetenpflege , verfolgt , so wird gewiß
mancher sich mit einem oder mehreren dieser Lose versehen, um auch
feinen Teil zur Unterstützung beizutragen . Die Lose räumen stark bei
und ist daher baldiger Kauf zu empfehlen . Lose ä 1 Mark , 11 Lose
10 Mark , sind , solange Vorrat , bei Z . Stürmer , Lotterie -Unternehmer ,
Straßburg i. Elf ., Langstraße 107, und den bekannten Losverkaufs¬
stellen zu haben . 222»

— Rewyork , 27. Febr . (Tel .) Hier wurde ein fensakonielles
Verbrechen, bei dem eine Automobildroschke eine wichtige Rollt
spielte, außerhalb eines im Westen der Stadt gelegenen Restaurant -
begangen . 5 Männer mieteten sich eine Automobil -Droschke im Bro¬
adway und gaben' dem Chauffeur die Weisung , nach einem gewisten
Restaurant zu fahren . Dort riefen sie einen Mann heraus , dessen
Anwesenheit ihnen augenscheinlich bekannt war und sowie dieser an
der Tür erschien , erhielt er von einem der Männer einen schweren
Stich . Der entsetzte Chauffeur wurde dann mit vorgehaltenem Re¬
volver gezwungen, in rasender Eile davon zu fahren . Der Ueberfallen ,
starb bald darauf , ohne Auskunft geben zu können. Der Polizei fehlt
jede Spur von den Mördern .

lid Spokane (in Washington) , 28 . Febr. (Tel .) Tele¬
gramme aus Wallace in Idaho melden , datz gestern abend
durcheineLawine25Familien , im ganzen 7 5 P e r ,
sonen verschüttet worden sind .

Gerichtszeitung .
T Miillheim , 27 . Febr . Vor dem hiesigen Schöffengericht klagte

ein Arzt von Sulburg gegen zwei dortige Bürgersöhne wegen Ehr¬
beleidigung durch die Preffe . Die Beklagten hatten im „Staufener
Wochenblatt " unter „Stimmen aus dem Publikum " ein Eingesandt
veröffentlicht , in welchen dem Kläger vorgeworfen wurde , daß er als
Mitglied des Bezirksvereins der Aerzte , die von der Organisation
festgesetzte Honorartaxe unterboten habe , wodurch es ihm gelungen ,
alleiniger Kassenarzt zu werden . Auf diese Weff e sei die freie
Aerztewahl der Gemeindenkrankenkaffe illusorisch geworden , und die
minder bemittelten Kranken , speziell diejenigen jüdischen Glaubens ,
seien gezwungen, sich einem unsympathischen Arzt anzuvertrauen In
dem Vorwurfe des Unterbietens und der Unsympathie erblickte der
Arzt eine öffentliche Beleidigung und klagte . 20 Zeugen , 3 Sachver¬
ständige und drei Anwälte wirkten in diesem Prozesse mit . Nach fünf¬
stündiger Verhandlung erkannte das Gericht auf Abweisung der Klage
unter Ueberbürdung der Kosten auf den Kläger , weil den Beklagten
der Wahrheitsbeweis in allen Teilen gelungen sei.

Kd Posen , 28 . Febr . ( Tel .) Der Amtsrichter Pfannkuch in Lob-
fens , der vor einigen Monaten zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt
wurde , ist jetzt , nachdem seine Revision vom Reichsgericht verworfen
worden ist, vom Kaiser zu 14 Tagen Festung begnadigt worden. L .A
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Vereinsbank Karlsruhe
eingetr . Genossenschaft mit unbesdir . Haftpflicht .

Hierdurch laden wir die verehrlichen Mitglieder zu der

Dienstag den 15. März 1910, abends 6V2 Uhr,
im grossen Saale der „ Eintracht “ stattfindenden

ordentlichen General - Versammlung
ergebenst ein.

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Geschäftsberichtes für 1909 .
2 Genehmigung der Bilanz und Erteilung der Entlastung an denVorstand.
3 . Beschlussfassung i her die Verwendung des Reingewinnes .
4. Antrag auf Umwandlungder Genossenschaft in eine Genossenschaft

nnt tieschränkter Haftpflicht .5. Wahl in den Aufsichtsrat . Es scheiden nach der statutengemässen
Bestimmung aus : die Herren F. W . Doering , Fr. Hoepfner ,
Adolf Meess , Adolf Wi 1ser , welche wieder wählbar sind .

Anträge , über welche in der GeneralversammlungBeschluss gefasst
werden soll, wolle man spätestens bis zum 8. März d. J . bei dem Unter¬
zeichneten Aufsichtsrat einreichen .

Die Bilanz , d e Gewinn - und Verlustrechnung und der Geschäfts¬
bericht liegen vom 3. März d. J . ab in dem Geschäftslokale der Genossen¬
schaft zur Einsicht der Genossen auf und können im Abdruck in Empfang
genommen werden .

Karlsruhe , den 23 . Februar 1910 .
Der Aufsichtsrat der Vereinsbank Karlsruhe ,

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.
Adolf Wils er , Vorsitzender . 3039

2L™ Grüne Radler «Iüil
Zäyringerstr . 87 bei b . Kronen-ApotHeke Telephon 2823

Sff " besorgen alles .
Man verlange unfern staunend billigen Tarif .

Rufen Sie nur Grüne Radler ober Telephon Nr . 2823 .
iE - Man spart Geld . » 7260

Die FirmaH . Maurer , ßrossli. Hof!.
Piano - und Harmonium - Magazin

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5
unterhält in der Preislage von 1S7S.6 .4

550 bis *750
eine Auswahl Pianinos , welche in Bezug auf Qualität

und Preiswürdigkeit unübertroffen sind .
Besichtigung meiner Magazine ohne Kaufzwang erbeten .

Der beste Erwerb für Hausiudu ri « ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsere

Strickmaschine ,
autzerordentl. Leistungsfähigkeit große Nadelersparni ,

Vermeidung von Zallmasqen , große Platzersparnis ,
Strickunterricht g >asis 1 . 201 .20. 3

Evtl, liefern wir Garne und nehni en die fertige Ware ab.Schwinn cSt XShrfeld ,
Karlsruhe , Kaiferstraße 99 , Tel phon 102 .

August Schulz
i

Wäschefabrik ♦ Karlsruhe
Leinen » und Wäsche =Spezialgeschäft
Herrenstrasse Zü. Gegründet ists . Fernsprecher 1507.

B
Herren »

I Damen »
Kinder »

Grosses Lager in 3061

Wäsche 1

I

Tisch -, Bett- und KUchenwäsche ,
Taschentücher , Trikotagen,

Kragen, Manschetten, Krawatten.
Spezialität : Herrenhemden ,nach Mass.

Anfertigung ganzer Ausstattungen , i
Stoffe und Zutaten zur Selbsianfe . tigung,

Nur gute Qualitäten
zu billigsten Netto -Preisen .

Erstes Spezialgeschäft hier mit eigener Wasch - und Bügel-Anstalt .J
Existenz

mit einem voraussichtlichenEinkommen von Mk . 8000 .— pro
Jahr Bietet der Vertrieb eines erstklassigenKonsümartikels ,der durch D . R . G . M . gesch . und zum D .R . P . angemeldet ,für ganz Baden . Der Vertrieb geschieht auf eine Weise,die neben einer guten Reklame auf Kosten der vergebenden
Zirma das Geschäft allein macht, und können durch diesen
besonderen Vertrieb Tausende der betr . kleinen Maschinen
abgesetzt werden , die jede Hausfrau als dringendsten Gegen¬
stand des ganzen Hausbaltes äußerst benötigt . Branche -
kenntniffe nicht erforderlich , eventl . zunächst ohne Aufgabe
des Berufes . In Deutschland werden innerhalb 4 Wochen
sämtliche Bezirke vergeben.

Erforderliches Barkapital Mk . 1000 .—. 1972a.2 .1
Deutsche Metall -Industrie Dresden -A. 16.

Geld - Darlehen
auf Schuldschein, Wechsel , Möbel re .
rasch und diskret zu haben. 1083a
Kredit-Bureau „ReformStraBburg i .E .,

Meisengaffe 28 , I. — Ruckporto .

Friseur-Geschäft!
Gut gehendes Friseurgeschäft ist

krankheitshalber billig zu verkauf .
Offerten unter Nr . B6713 an

die Exped. der „Bad . Presse '
erbeten .

Wander -Morateor
aller Branchen . Spez . : Saison - u .

Eröffnungsbekoratiouen .
Alexander JLevisohn ,

» 6551 Pforzheim . 10.2

Achtung !!
Speicherräumung und Keller-

ränme von Zeitungspapier und
Möbelstücken usw . Wer ante Preise
erziel n will , der soll sich wenden
an diese Adresse . B6624 .6 .3Id . Turner , Scheffelstr . 64 .

Telephon 1339.Postkarte genügt .

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Kn Glas , Zeiger jt 25 ßf.

Andere Reparaturenebenfalls billigst
unter Garantie.

Carl Siede
Nhren -Reparatnr -Anstalt

I ? .

Betten ,lielii .loljlcniwreit
Bettfedern re . kauft man enorm

billig und gut bei
Heinrich Harrer ,

Lagerhaus u . Möbelhaudlung ,PHUippstraste 19 . Mühlbnrg .
2733 Televbon k «59 . 5.4

&
■
»
■
»
m

m■
«

m
m
■

Adolf SexauBP
,

Karlsruhe i . B ., Friedrichspla ^ 2.
Telephon 164. Mitglied des Rabattsparvereins.

Grosse Auswahl in creme und weiss
Englisch Tüll-Gardinen von 4 .50 bis 22.— Mark per Paar
Spachtel-Gardinen 99 18 — „ 40.— 99 ' 9» 99

Band-Gardinen n 11 .50 „ 68.— »1 99 99

Band -Stores n 6. , , 55. — „ „ Stück
Mull -Gardinen , , 17.50 „ 22.50 „ „ Paar

Madras -Stores 9* 5 .50 „ 28.— „ Stück
Scheiben-Gardinen 99 —.55 . . 1 .45 „ „ Meter

Mull, 75 cm breit 99 - .90 >. 2.20 99 99 99

MuH, 125 cm breit 1 .05 „ 4 — 99 99 99

Bettdecken für 2 Betten 99 7 — „ 75 .— „ „ Stück

Bettrtidcwände f. 2 Betten 99 16.— „ 65.— „ „ Stück

Leinen -Garnituren 99 11 .50 „ 58 .— t , „ Garnitur
Leinenborden —.80 „ 1 .50 „ „ Meter
Biedermeier -Leinen . 130 cm breit von 2.25 u än , , ,,

Einen giossen Posten Salon » u . Speisezimmer =Teppiche
30 0

/o
zu bedeutend zurückgesetjten Preisen,

bis zu

Generalvertretung : J . Estelmann , Karlsruhe . 15057.5.1

ErsMich
sind die günstigen Wirkungen, wenn Sie
als ständiges Moroena - teänk den stark

entölten Reichardi-Ka .ao einfüh . en .

Karlsruhe r. B.,
Karferstrahe 193195 .

Fernfpr . 2057.

razenechfe
Irleeratops ?rorsus Marsh

Reichardrs Kunstblätter „ Tiere der Urwelt . Sene 1 Nr. 7.
In den Nelchardt -Filialen für je 3 Mk. Einkauf 1 vielfarbiges Kunstblatt ( Format 19X27 cm ) umsonst, im

Post- und Babnversand für je 5 Mk . Diele Blätter besitzen boben wissenschaftlichen Wert.

Wü/m/mmMi CD
CD
I»

MeiiMag - iiMiiSW
erhalten beff. Herren sehr preiswert .
B7179.5.2 Leopoldstraste 31, II.

Eectit ens !
- Bei nervös. Leiden,Kopfschmerzen
Schlaflosigkeit,Unruhe.Melancholie,
haben sich Dr . Schneiders
Werventropfen als ein ideales,
ganz unschädliches Beruhigungs¬
mittel bewährt . Test , ans Baldrian ,Arnica , Menth . Fragen Sie Ihren
Arzt . Fl . Mk . 1.— allein echt in
den Drogerien von J . Dehn
Ufaehfl ., Zähringerftr . 55 und
Apotheke Hl. Strauss , Hardt -
straste 21._ 855n .l0 .6

m _
mit Brut beseitigt am schnellsten

Preis 50 Pfg . Nehmen
Sie nur echt Lausin . Sauptdepot in
Karlsruhe : Internationale Apo¬
theke Kaii'eritraße 80. 10654a*

varmsraäts ? Möbel ,
die eben bei feineren Anstatt , fast
durchgängig gekauft werden , erhalt .
640,a Sie direkt v. der Fabrik von
Ludwig Strilzinger ,

Möbelfabrik,l »arinstadt,Heinrlchstr .67.
150 Zimmereinrichtungen

lOjähr. Garantie . Fernruf 1441 .
Katalog gratis . Kein Kaufzwang .

Kleineres Hotel mit
Weinrestaurant

10 Fremdenzimmer, in vorzüglicher Lage der Stadt Karlsruhe
i . B . an tüchtige , kantionsfähige Leute zu verpachten oder
zu verkaufen. Offerten unter Chiffre F. 2 JL. 4001 an
Rudolf Ufoanse . Frankfurt a M. 1943aL .l

Raten-Zalilung!
Ein größeres Mast geschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantte
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
an die Exped . der „Bad . Presse "
erbeten. *

Großer Eleganter

Waren-
Schrankj

I 6,30 lang, 2,90hoch , 0,90 tief ,
| auch teilbar , wegen Auf¬
gabe uns . Seidenges >
außerordentlich

| verkaufen.
Hirt & Sick Nach!.



©rite 4 Jtr. 96
Zur Tabakurbei ler -Sewegung .

1= 1 Von Fabrikantenseite wird uns geschrieben :
Me unter diesem Titel am letzten Samstag in der „Badischen

Presse " veröffentlichte Notiz über eine bevorstehende Lohnpropaganda
k« „Christlichen Tabakarbeiter" Süddeutschlands dürfte allgemeines
Aufsehen erregt und durch die zweifellos anfechtbaren Lohndurch¬
schnittssätze den energischen Widerspruch der dadurch schwer kompro¬
mittierten Tabakarbeiter hervorgerufen haben . Nachdem so die breite
Oeffentlichkeit auf die Bewegung aufmerksam gemacht ist, sei es einem
Fabrikanten aus 'dem Oberbadischen gestattet, zu den Ausführungen
des genannten Artikels hier Stellung zu nehmen .

Zunächst seien zum Vergleich mit den in genannter Notiz ange¬
gebenen Durchschnittslöhnen diejenigen seines Fabrikbetriebs heian-
gezogen, die nach dem Ergebnis einer Normalwoche für die einzelnen
Arbeiterkategorien in Durchschnittszahlen pro Woche und Jahr (zu
360 Arbeitstagen ) herausgerechnet sind.

Woche Fahr
Männliche Wickelmacher unter 16 Jahren 11 .86 M 590 .— Ji
Weibliche Wickelmacher unter 16 Jahren 10 .75 JI 537 .50 Ji
Männl . Wickelmacher von 16 bis ca . 19 I . 12.15 M 607 .50 <M.
Weibl . Wickelmacher von 16 bis ca . 19 I . 11 .48 Ji 574 .40 Ji
Männl . Zigarrenmacher über 20 Jahren 17 .60 .M 880 .— JH
Weibl . Zigarrenmacher über 20 Jahren 13 .70 Ji 685 .— Ji

Unter den beiden letztgenannten Kruppen (5 und 6 ) befindet sich
eine Anzahl, namentlich von Frauen , die wegen häuslicher und son¬
stiger Beschäftigung die voll« Arbeitszeit nicht ausnutzen , so daß die
genannten Durchschnittslöhne niedriger sind, als sie bei voller Zeit¬
ausnutzung sein könnten . Nehmen wir aus diesen Gruppen die voll¬
beschäftigten , gutgeübten Arbeiter heraus, so finden wir 25 männliche
Arbeiter mit Löhnen von 17 .20 Ji bis 23 .54 Ji , das sind durchschnitt¬
lich pro Woche 20 .25 Ji und pro Jahr 1012 .59 ,M — und 13 Frauen
mit Löhnen von 16.36 ,M bis 23 .78 Ji oder durchschnittlich 18.86 Ji
pro Woche und 943 Ji pro Jahr .

Ausgenommen die sogenannten schweren Industrien , stehen diese
letzteren Lohnsätze der vollbeschäffigten Berufstabakarbeiter wohl
kaum hinter denen anderer in Süddeutschland vertretenen Jndustrie-
branchen zurück , es fei nur erinnert an die Löhn« der Schwarzwälder
Uhrenindustrie, wobei in Betracht zu ziehen ist , daß die Arbeit in
diesen Betrieben wegen der Handhabung von Maschinen viel gefahr¬
voller ist , daß in den bessern Lohnklassen von 18 Ji an nur Arbeiter
mit absolvierter Handwerkerlehrzeit als Schlosser , Schreiner , Drechs¬
ler etc . in Betracht kommen und daß weibliche Arbeiter mit ver¬
schwindenden Ausnahmen nur Entlohnungen von 6—12 Ji Beschäf¬
tigungen finden können . (Näheres stehe : Lohn und Haushalt der
Uhrenfabrikarbeiterdes bad . Schwarzwaldes von Dr . Feurstein.)

Wie kommt es nun , daß trotz der nachweisbaren, den andern
Branchen die Wage haltenden Durchschnittslöhne der erwachsenen
berufsmäßigen Zigarrenarbeiter der Verband Christlicher Tabak¬
arbeiter so erheblich geringere Durchschnittslöhne hat herausrechnen
und veröffentlichen können ?

Weil der Verband Christlicher Tabakarbeiter es unterlassen hat,
bei seiner Lohnnormierung diejenigen eigenartigen Verhältnisse des
Zigarrenfabrikbetriebs in Erwähnung zu bringen, die der unbe¬
fangene Kritiker wissen muß , wenn er nicht eins irrige Ansicht über
die Lohnverhältnisse der Zigarrenarbeiter erhalten will . Während
z. B . in fast allen andern Branchen der Hauptarbeiterbestand aus
Männern besteht , die aus betriebstechnischen Gründen gezwungen
sind, eine pünktliche und einheitliche Arbeitszeit einzuhalten, rekru¬
tiert sich ein Zigarvenbetrieb in der Mehrzahl aus nicht regulären
Arbeitskräften. Hiezu gehören die Frauen , die tagtäglich ein und
mehrere Stunden der Arbeitszeit im Haushalt beschäftigt sind, dann
die jugendlichen Arbeiter, die wegen ihrer verschiedenen Fertigkeiten
ganz verschiedene Löhne erzielen, ferner die zahlreichen landwirtschaft¬
lichen Arbeiter auf den kleinen Filialorten . die nur im Winter und
einzelne Tage im "Sommer bei ungünstiger Witterung in die Fabrik
gehen und dadurch nur selten zu einer Routine gelangen , wodurch
natürlich auch ihre Entlohnung beeinträchtigt ist und schließlich noch
die in Heimarbeit beschäftigten Tabakripperinnen, die nur nach Be¬
darf gelegentlich Arbeit bekommen können . Daß es einen bedeutend
geringeren Jahres - und Wochendurchschnittslohn ergeben muß , wenn
ich zu den Löhnen der eigentlichen vollbeschäftigten Berufsarbsitev
noch eine größere Anzahl von Löhnen der nur kurze Zeit arbeitenden
Frauen und Heimarbeiter und der in der Fabrik wochenlang garnicht
beschäftigten landwirtschaftlichen Arbeiter und der noch wenig produ¬
zierenden Arbeiterjugend rechne und den Durchschnitt herausziehe, ist
gewiß selbstredend. So und nicht anders erklärt sich die schroffe Dif¬
ferenz der veröffentlichten Durchschnittszahl des süddeutschen Tabak -
arbeiterlohnes von nur 463 -4t pro Jahr gegenüber des allgemeinen
Tabakarbeiterlohnes von 603 -4t und des Durchschnittseinkommens
von 1029 -4t der deutschen Arbeiter überhaupt.

Was die Fabrikarbeit der Frauen , jugendlichen und der land¬
wirtschaftlichen Arbeiter anbetrifft , wird es allgemein als eine Wohl¬
tat empfunden , weil bei maßvollem Gebrauch das Hauswesen nicht
notleÄet und der Familienvater in der Sorge um den Wohlstand
feines Hauses die Lohnunterstützung von seiten seiner Heranwachsen¬
den Kinder angenehm empfindet.

Mach 25 Kahren.
Zu der Meldung , daß an dem vor 25 Jahren Hingerichteten Besen¬

hinder Schiff ein Justizmord verübt worden sei, wird dem „Brl . Tbl .
"

aus Bochum geschrieben :
Anfangs der achtziger Jahre wurden in der unmittelbaren Nach¬

barschaft Bochums grauenerregende Lustmorde an Frauen und Mäd¬
chen verübt. Als der Tat dringend verdächtig ' verhaftete man damals
den landstreichenden Besenbinder Schiff, einen etwas verblödeten
Menschen , der sich wiederholt selbst bezichtigte , seine Geständnisse aber
widerrief und schließlich auf Grund eines vom Schwurgericht in Essen
gefällten Urteils enthauptet wurde . Wie jetzt aus Essen gemeldet
wird , soll Schiff unschuldig den Tod von Henkershand erlitten haben
Es heißt , der wirkliche Mördfr habe sich gemeldet, da ihm nach Ab¬

Kadrfehe Presse . Abendblatt. Montag den 28. Februar 1910 .

lauf der Verjährungsfrist eine gerichtliche Verfolgung nichts mehr
anhaben könne.

Der erste Mord im Bochumer Bezirk war am 30 . Dezember 1878
verübt worden . Es folgken ihm dann in mehrmonatigen Zwischen¬
räumen noch annähernd zehn Lustmorde, von denen drei aus das
Konto des Bssenbinders Wilhelm Schiff aus Weitmarmark geschrieben
wurden . Es handelte sich dah'i um die Ermordung der Dienstmädchen
Elise Riemenschneider . Minna Pott und Lisette Schälken . Schiff legte
nach mehrfachem Leugnen schließlich auch gegenüber den Unter¬

suchungsbehörden und ebenso vor seinem Seelsorger ein Geständnis
ab , widerrief dieses aber bald nachher. Er wurde am 16 . November
1881 vom Schwurgericht in Essen wegen Mordes in drei Fällen und
Sittlichkeitsverbrechens in einem Fall « zum Tode, 15 Jahren Zucht¬
haus und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt .

In der Verhandlung hatte Schiff aufs neue die Täterschaft ent¬
schieden bestritten , doch sprach ein schwerwiegendes Belastungsmaterial
gegen ihn , unter anderem war ihm ungünstig,.daß er bereits früher
wegen eines schweren Sittlichkeitsverbrechens zu drei Jahren Zucht¬
haus verurteilt worden war. Der Staatsanwalt Dr . Schwerins aus
Bochum , der später zur Rechtsanwaltschaft überging und . Heuer als
Justizrat in Berlin lebt , beantragte unter Hinweis auf das er¬
drückende Belastungsmaterial den Schuldigspruch wegen Mordes . Auch
der Verteidiger scheint nicht ohne weiteres von der Unschuld seines
Klienten überzeugt gewesen zu sein . Er legte den Geschworenen nahe,
Schiff nur wegen Totschlages schuldig zu sprechen.

Auf Grund des Schwurgerichtsurteils, das die Bestätigung des
Königs erhielt , wurde Schiff am 11. Januar 1882 in Essen von dem
Scharfrichter Krauts hingerichtet . Schiff ging gefaßt in den Tod ,
nachdem er vorher gebeichtet und die ihm zur Last gelegten drei Morde
nochmals eingeftanden hatte. In der Bevölkerung wurden schon da¬
mals vielfach Stimmen laut , die an der wirklichen Schuld des Schiff
zweifelten. Man hielt Schiff für einen geistig defekten Menschen , der
die Geständnisse abgelegt habe , ohne sich über die Tragweite klar zu
sein. Die Hinrichtung Schiffs machte den Frauenmorden kein Ende,
denn im Mai 1882 wurde bei Altenbochum , ganz nahe der Stelle , an
der am 1 November 80 die Hebamme Becker ermordet worden war,
das aus Dahlhausen gebürtiae Dienstmädchen Maria Gantenberg als
Leiche gefunden . Wer ihr Mörder war, ist niemals aufgeklärt worden .

Die ersten Kätzchen.
Die ersten Erlenkätzchen sind zum Vorschein gekommen , das

heißt blühende, denn in Knospenform machen sich die violettbraunen
Kätzchen ja schon im Herbst an den Zweigen bemerkbar . Seit einigen
Tagen aber haben sie sich verlängert, sind locker geworden und streuen
nun, vielfach auf noch gefrorenem oder überschneitem Boden, ihren
Eoldstanb aus . Ein solcher Erlenbaum oder -Busch mit den hernieder -
hängenden , stäubenden Kätzchen nimmt sich reifend aus in der sonst
noch winterlichen Landschaft .

Vor der Erle blüht schon die Hasel und wird in diesem Winter
besonders früh geblüht haben , in dem Ort aber hier am Seestrand,
wo ich wohne, und in seiner näheren Umgebung gibt es keinen Hasel¬
busch , deshalb sind die ersten Blütenkätzchen , die ich in diesem Jahre
zu sehen bekommen habe , die der Erle.

Die Erle liebt feuchten Boden, an dem es hier nicht fehlt, Bruch¬
land, Sumpf und Moor, steht auch gern am Rande der Bäche und
anderer Wasserläufe. Mit ihrem schwärzlichen Stamm und dem
dunkelgrünen Laube trägt sie dazu bei, einer Landschaft , in der sie der
vorherrschende Baum ist, etwas Schwermütiges zu geben . Mehrfach
kommt in den Liedern Matthiffons , der die Schwermut liebt , ein
Erlenbach vor , und einmal auch spricht er von einem Ort :

„Wo am trüben Erlenweiher
Dürres Rohr im Winde tönt.

"
Wem fällt bei der Erle nicht der Erlkönig ein? Dieser verdankt

seine Herrschaft ursprünglich einem Mißverständnis. In Herders
„Stimmen der Völker " war das dänische Wort „Ellerkonge "

, das aus
„Elvekonge", d . i . Elfenkönig, entstanden ist, irrtümlich mit „Erlkönig"
übersetzt worden , weil im dänischen „Elle" der Name der Erle ist.
Daher hat Goethe den Erlkönig seines unsterblichen Liedes genommen.
Im übrigdn fehlt es den Waldgeistern oder Elfen nicht an Bezieh¬
ungen zur Erle . Im Erlenbruch ist es nach dem Volksglauben nicht
geheuer . Allerhand Dämonen und Gespenster haben in ihm ihr Wesen
und die Irrwische führen mit Vorliebe dort ihre unheimlichen Tänze
auf.

Die Erle heißt auch Eller ; Eller und Erle aber sind dasselbe
Wort, das nur durch Umstellung der Konsonanten zwei verschiedene
Formen angenommen hat. Aehnliches kommt auch sonst vor ; es sei
nur an die beiden Wörter „Born" und „Bronn" erinnert. Endlich
heißt die Erle , d . h . diese bei uns am häufigsten vorkommende Erlen-
art, die Firnis glutinosa der Botaniker, auch „Else"

, und der Elsen
gibt es sonst noch ein paar. Es heißt so von anderen Gewächsen in
der Volksmundart einiger Gegenden eine Artemisiaart, der Absinth
oder Wermut. „Else" wird auch der Maifisch genannt. Alosa im
Lateinischen , woraus der deutscheName offenbar gemacht ist . Und dann
ist „Else" ein bei uns weitverbreiteter Mädchenname , berühmt gewor¬
den durch das Märchen von der „klugen Else"

, die eigentlich weniger
klug als gedankenlos war. So sind aber zum Glück nicht alle Elsen,
sondern es gibt auch nachdenkliche und bedächtige unter ihnen.

Warnemünde. Johannes Trojan.

Briefkasten.
A . B . C. : 1 . Wenn Gefahr im Verzug vorläufige Benachrichtig¬

ung gemäß tz 845 C . P .-O ., zu deren Wirkung die beim zuständigen
Amtsgericht — Wohnsitz des Schuldners — zu beantragende gericht¬
liche Forderungspfündung auf den Kaufpreis innerhalb drei Wochen
mit der Zustellung Nachfolgen muß . Wenn keine Eile die alsbaldige
gerichtliche Forderungspfändung '. 2 . Beim Fehlen einer Vereinbarung
über die Vergütung bei einer Geschäftsvermittlung ist der taxinäßige
Lohn , oder in Ermangelung einer Taxe der übliche Lohn, gewöhn¬
lich 2% zu entrichten .

D. in B . Der Verwahrer kann , wenn eine Zeit für die Aufbe¬
wahrung nicht bestimmt ist , jederzeit die Rücknahme der hinterlegten
Sache verlangen. Ist eine Zeit bestimmt , so kann er die vorzeitige
Rücknahme nur beim Vorliegen eines wichtigen Grundes verlangen

(8 696 B .E .B .) . Im Fall der entgeltlichen Verwahrung muß de,
Verwahrer eine angemessene Frist gestalten. Weigert der Hinterleger
die Rücknahme, dann Klage oder sonstige gerichtliche Verfiigung, keine
Preisgabe .

A. W. 30 : Auch die Forderungen der Rechtsanwälte hinsichtlich
ihrer Gebühren und Auslagen verjähren nach 8 196 Ziff . 15 B .E .B.
in zwei Jahren , gerechnet vom Schluß des Jahres , in dem der An¬
spruch entstanden ist .

I . B . L. in Sch. : Soweit sich aus der unvollständigen Anfrage er¬
sehen läßt, keine Verpflichtung zur Zahlung aus den angegebenen
Gründen .

Rach Bulach. Ihre Anfrage ist unverständlich .
Alter Abonnent in H. Ja .
A. 7. 1870. Diese Zeitungen finden Sie am besten in einem, der

von den großen Annoncen - Expeditionen (Daube. Haasenstein u.
Vogler, Moss«, alle in Berlin ) herausgegebenen Kataloge.

Auszug au» den LtandeSbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

25 . Febr. : Paul Eanzlin von Sonnewalde , Architekt in Düsseldorf ,mit Magdalene Riehl von Hirschberg : Heinrich Böckle von hier ,
Kupferschmied hier , mit Maria Kirchner von Frankental; Wilhelm
Jakobi von Affaltrach, Steinhauer hier, mit Katharina Flierl von
Schirmdorf ; Friedrich Jüllig von Bühl , Maschinist hier, mit Emma
Zister von Konstanz ; Josef Riede von Stockach, Schneider hier, mit
Marie Kuschidlo von Kuppenheim; Ernst Senger von Blankenloch .
Bäcker hier, mit Anna Meerwarth von Bahnbrücken ; Adam Herbold
von Neckarbischofsheim , Lokomotivführer hier, mit Elisabeth« Durst
von Heidelsheim; Karl Grüner von Hechingen , Kaufmann hier, mit
Luise Seeburger von Sulzfeld ; Damasus Holzer von Oberprechtal ,
Maschinist hier, mit Karoline Grupp von Lippertsreute7 Heinrich Stoll
von Spielbach, Metzger hier, mit Marie Walter von Ederstal .

Eheschließungen :
24 . Febr. : Bruno Auer von Ludwigshafen a . Bodensee, Ingenieur

in Innsbruck, mit Emma Müller von Zell a . H . 26 . Febr. : Adolf
Schüler von Beltersrot , Metzger hier, mit Magdalena Tröndle von
Frankfurt; Friedrich Eberhardt von hier, Glaser hier, mit Sofie Fritz
von hier; Friedrich Deuchler von Ettlingen , Hausdiener hier, mit
Anna Gauweiler von Mülhausen ; Friedrich Stolzenthaler von
Bretten , Fabrikarbeiter hier, mit Karoline May von Rastatt ; August
Kurz von Erötzingen , Fabrikarbeiter hier, mit Berta Becker von Berg-
Hausen; Emil Eberhardtvon Freiburg i . B ., Eisendreher hier , mit Luise
Schmeiß « von Stein .

Geburten :
19. Febr. : Simon , V . Simon Eberhardt, Bäckermeister ; Rudolf

Heinrich , V . Ernst Friedrich Roser , Platzmeister. 21 . Febr . : Elisabeth
Luise Anna Christine , V . Julius Brenner, Marstalldiener; Han-
Walter , V . Fritz Rein , Forstamtmann. 22 . Febr . : Adam Albert, V
Eottlieb Gustav Schumacher , Schreiner ; Hedwig Frida, V . Friedrich
Dolde, Schreiner; August Wilhelm , V . August Stang , Postbote ; Anna
V . Eduard Roth, Maler . 23 . Febr. : Franz Helmut, V . Friedrich
Späth , Heizer ; Karl, V . Heinrich Hinkel , Stadttaglöhner ; Elsa
Gertrud, V . Wilhelm Schleifer, Milchhändler; Erwin Heinrich , D
Maximilian Weiß, Kunftwascher .

Todesfälle :
24 . Febr. : Marie Kutterer, alt 29 Jahre , Ehefrau des Platten¬

legers Hermann Kutterer; Anna Langolf, alt 58 Jahre, Ehefrau des
Fabrikarbeiters Ludwig Langolf ; Franz Taver Musterle, Bierbrauer
ledig, alt 20 Jahre ; Julius , alt 4 Monate 25 Tage, V . Johannes
Buhlinger , Kaufmann; Ludwig Eantz , Buchhalter a. D . , ledig, alt
72 Jahre ; Albert, alt 4 Monate 8 Tage, V . Gustav Rubel , Fabrik¬
arbeiter. 25 . Febr. : Helene Kaiser, Dienstmädchen , ledig, alt 28 Jahre ;
Jda Mager , Pensions-Vorsteherin, ledig, alt 68 Jahre ; Eleonore, alt
1 Jahr 5 Monate 21 Tage, B . Arnold Fischl , Kaufmann ; Marie Zöller,
alt 66 Jahre , Witwe des Privatiers Johann Zöller ; Mathilde Diesen- ,
bronner, alt 66 Jahre , Ehefrau des Privatiers Isaak Diefenbronner.

KL6IN6 KIÖS
Türk . Tabak -» Cigaretten-Fabrik„Klo*" o E. Robert Böhme, Dresden.

-CIGARETTE
2t & 3t Pfß.

Knorr=Sos
reines Pflanzenprodukt

zum Würzen von Fastenspeisen.

Knorr 97431

Hahn - TUaecaroni
Nach 2 D .R. P. hygienisch einwandfrei hergesteilt.

Starkes Aulquellen, grösste Ausgiebigkeit, appetitliches
Aussehen , höchster Wohlgeschmack.

In ' allen einschlägigen Geschäften zu haben .
Magdeburger Lebens-Versicherungs -Eesellschast . In der Lebens¬

versicherung waren im Jahre 1909 zu erledigen 7346 Anträge über
Ji 37 070 355,50 Versicherungssumme . Ausgefertigt wurden 6325 Po¬
licen über Ji 31 820 485,50 . Der reine Zuwachs des Versicherungs -
bestandes betrug 2076 Policen über Ji 16 806 815,50 , sodaß letzterer
sich Ende 1909 auf 90 833 Policen über Ji 313 500 977,50 Versicherungs -
Summe belief. In der Unfallversicherung bestanden Ende des Jahres
1909 insgesamt 33 433 Bersicherungen mit einer Prämien - Einnahme
von rund 1 122 600 Ji , in der Haftpflichtversicherung 8058 Versiche¬
rungen mit einer Prämien -Einnahme von 157 300 Ji .

tro cken . leicht und sehr bekomm lieh
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perlonalnachrichten
aus dem Ober-Postdirektionsbezirk Karlsruhe .

Etatsmühig angestellt: die Telegraphengehilfinnen : Mathilde
Kohlbecher in Karlsruhe, Katharina Müller in Mannheim . Versetzt :
die Postassistenten : Emil Brühmüller von Baden -Bäden -Lichtental
nach Mannheim, Hermann Eoll von Breiten nach Karlsruhe , Peter
Hofer von Lodenburg nach Heidelberg, Franz Hofsmann von Forbach
nach Mannheim , Artur Hüter von Mannheim nach Karlsruhe , Gustav
Löber von Bonn , nach Mannheim , Joseph Loes von Mannheim nach
Heidelberg, Gustav Mäusezahl von Sandhaufen nach Mannheim ;
die Telegraphenafsistenten: Friedrich Eerhüuser von Heidelberg nach
Schwetzingen , Friedrich Haberkern von Mannheim nach Pforzheim,
Hermann Heuber von Mannheim nach Karlsruhe.

Telegraphische Kursberichte
vom 38. Februar.

Frankfurt o. M.
(Anfangskurfe .)

Oftr . Cred.-A . 812 .-
DiSr Com.»A 196 .60
DreSd . « .-A . 166 .5
Oft.StaatSb ^A. 161 .60
Lombarden 23 .40

»A —
Tendenz : schwach.

Fra » tfurt a . M.
(Mittelkurse .)

WechselAmsterd 168.4 ?
, Antwerpen809. —
n Italien 806 .76
„ o .„v .,n 204 .25
• Paris 81216
» Schweiz 81« .66
» Wien 849 .75

Priv .-Diskonto 3 «,
Napoleons 16.30
8 )4^ Deutsche

Neichsanleihe 93 .90
3% do. 84 .90
8)4 Pr . Cons . 93 .90
4% Jtal . Rente 103.—
4% Vst . Goldr . lOt .25
4V,% Ost -Srlb . 99.25
8% 1 . Portug . 65 . -
4% 1880 Russen 91 .70
4 % Serben 83 80
4% Span . Ext . —.—4% Ung .Goldr . —
4 % Una .@taatSr . 93 40
Bad Bank 133. —
Kom ..Dsk.Ban1117 . —
Darmst . Bank 137.40
Deutsch . Bank 357.—
Diskonto 196 .90
Dresd . Bank 165.50
Oft Länderbk. 126 .60
Rhein. Kr.-Bk. 136.75
Rhein .Hyp.-Bk. 19 7.5,0
schaaffh . Bank 146 .30
Wiener B.-B. 141.—
Ottomanbank 142.

'
—

Bochum 242 .25
Laurahütte 172 .80
©elfeitl 212.50
Harpener 197 .50

Tendenz : schwach.
(Schlutzkurse).

4% n^ )tti . lü08 101.80
4% Bad . 1001 101.05
8K %„abB. i .$ L 96 .60

dto. i M. 93.60
8 )4% 1892/94 93.40
8% % Bad .1900 93.40
3 )4 % . 1902 —
3)4 % Bad .1904 —
3)4 % Bad .1907 —.—
3% Bad . 1896 —
4%Bayernl907 101 .60
4%Württb .l90? 101.65
4% Rh. Hyp ^

JSfbb . b. 1919 101.30
4% . 1917 100 .20
3)4 % . 1914 92.-

4% 1897 Arg. 91 75
1896 Chin . 103 .-

4 )4 % 1898 . 100 .-
5% Mexikaner

amort . inn .
l .— IV. 100 .50
5% dto. cons .

äußere 1890 102 .40
4 )4 %R .StaatS -
anleih . v . 1905 99 .90
4%do .Rentel902 91 .60
4% Türken uni -

fiz. v. 1903 94 60'■" rf Lose 177.20
Bad . Surff SB. 178 30
A Elekt.-Ges. 262.50
El .-Ges .Schuck. 133.50
Masch .Gritzner 233 .—
Karlsr .Masch . 218.50
S .-A. Pakets . 139 .40
Nordd Lloyd 105.95

Nachbörse .
| 2 'ai IIIn nachitt .I

OsstKredit -A. 212.—
Deutsche B .-A. 257 .10
Disk.-Comm . 196.90
Dresd. Bank 165 .50
Lst .S .-B . Fr. 161.60
. Südb. Lomb. 23 . 10
Tendenz : schwach .

Berlin
(Anfangskurse).

Ost-Kred.-Akt . 212 .—
Berl.Handelsg. 169 .60
Kom.-Disk.-B . 1 l7 —
Darmst . Bank 137 40
Deutsche Bank 256 .50
Disk.-Komm . 196 .30
Dresd. Bank 165.10
Ball . u. Ohio 114.60
Boch. Gußstahl 242.-
Dortm. Union

Oit. G 9120
V .Kö.-u.Laurah. 193 60
Harpener 196.70

Tendenz: schwach .
Berlm (Schlutzkurse).
3 )4 % Bad . 1900 —.—
3 )4 % . 1904 - .—
3)4 % . 1907 —
4% Bad . 1909 101 .80
4%R .-Sch. 1908 100.70
3 !4 %!>teichsanl , 93 .90
3% Reichsanl. 85 —
3%%Preutz - C. 93 .90
8% dto. 85 . —
4 % % Rufs. 1905 100. 10
4 %% Jap . . 98 30
Ost. Kreditakt . 212 .2«
Disk.-Komm. 196 .90
Dresd . Bank 165 .30
Nat .-B .f.Dtschl. 128.20
Kom .-DiSl .-Br . 117 30
Ost.St .-B .(frz .) 161 .50
Kanada -Pacific 161B0
Bochum .Gußst. 242 40
B^ ö.-u .Laurah . 172 20

Gelsenk.Bergw . 212 60
Harpener 197 .20
Phönix 222.—
Dynamit Trust 179,20
-71ll «Siel.*© . @. 261 .50
E .-G . Schuckerl 134 .2«)
Ziem . u . Halste 236 .20
Westerregeln 216 .—
D -Met ..Patr ..F 238.—
M .-F Grihner 232.50
BKSln -Rottw 253.10
Bravere iS «nner248 —
P . ° Ung.K .Pfdbr 94 —
Pest - Ung.K .Ob > 94 . —
Ung .Schmakbahn 98 80
Privatdiskonto 3 '/„

Berlin
(Nachbörse.)

vst .Kred.-Akt. 212.10
Berl .Hand .-Ge) 179.70
Deutsche B.-A . 25710
Disk . Komm.-A . 196 .7«
Dresden . B .-A. 165 20
Lmb.,Ost.Südb . 23 .20
Balt . u. Ohio 114 6«
Bochum .Gutzst . 242 60
Dortm .U .st'it.G 92.20
Laurabütte 172 .70
Gelsenkirchen 213 —
Harpener 197.50

Tendenz : still.
W,en <10 Uhr ).

Ost .Kred .-Akt . 674 .—
» Länderbank 502.—
. Staatsb .(frz . ) 755 .5k «
La - ^ üdb 125.20

Marknoten 117.55
Ost .Kronenrente 96.35
vit .Papierrente 99 .20
Ung. Goldrente 114 .10
Ung.Kronenrent 92 .35

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz . Rente 98.82
4 % Italiener —. -
4 % Spanier 96 .80
i% Türt .. unifiz . 96 .05
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 714 .—
Rio Tinto 19.38

London .
Chartered 35'/« S
r e BeerS 19 '/.
East Rand 5 >/4
»oldfields 6 *igRandnnnes 9 —
«««aeonda 10 '/
Ätchis common 117 ' .

„ preferred 106 ' /
hieago, ni . , . . uufe
and St . Paul 148 ' /

Deuver prefer . 41'
LoulsvilleNafyv . 156—
Union Pacific 188 ' ,.
Unileb Etat . Steel

Corp . commo 82h ,
vito preferred 123 -

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
— Bremen , 28 . Febr . Angekommen am 25 . : „ Pr . Ludwig " 12

Uhr vorm, in Neapel ; am 26 . : „ König Albert " 7 Uhr vorm , in Ge¬
nua , „Seydlitz" 12 Uhr vorm, in Aden, „Pr . Eit . Friedr .

" 9 Uhr vorm,
in Aden ; am 27 . : „ Kleist" 7 Uhr vorm , in Colombo, „ Pr . Alice" 4 Uhr
vorm, in Shanghai , „ Bonn " 7 Uhr vorm , in Bremerhaven , „ Bork"
10 Uhr vorm, in Singapore , „ Lützow " 2 Uhr nachm, in Hiogo, „ Gr .
Kurfürst " 4 Uhr nachm , in Konstantinopel , „Aachen " 5 Uhr nachm, in
Antwerpen . Passiert am 25 . : „ Hannover " 7 Uhr nachm. Dover ; am
26 . : „ Eisenach" 10 Uhr vorm. Eastbourne ; am 27 . : „Thüringen " 10
ilhk vorm. Borkum Riff , „ Lothringen " 7 Uhr vorm . St . Catharines ,
. Chemnitz " 5 Uhr nachm . Capes Henry . Abgegangen am 25 . : „ König
Albert " 7 Uhr vorm, von Neapel, „Pr . Heinrich " 1 Uhr nachm, von
Neapel, „Krefeld" 6 Uhr nachm , von Lissabon, „ Eisenach" 3 Uhr nachm,
ivn Antwerpen . „ Derfslinger " 4 Uhr nachm, von Algier , „ Heidelberg "
jon Cienfuegos , „Pr . Ludwig" 12 Uhr nachm, von Neapel ; am 26 . :
.Pr . Waldemar " 7 Uhr vorm, von Hongkong, „Aachen " 11 Uhr vorm,
jon Bremerhaven , „ Pr . Friedr . Wilhelm " 1 Uhr nachm, von Bremer¬
haven , „ Pr . Friedr . Wilhelm " 1 Uhr nachm , von Bremerhaven , „ Bre¬
men" 2 Uhr nachm , von Sidney , „ Helgoland " 5 Uhr vorm , von Sid -
ley, „Bonn " 9 Uhr vorm, von Vlissingen . „ Skutari " von Batum ,
Derfslinger " 11 Uhr nachm , von Gibraltar . „ Gneisenau " 4 Uhr nachm,
.wn Algier , „ Schleswig " 9 Uhr nachm, von Neapel , „ Barbarossa " 1
Uhr nachm , von Newyork , „ Köln" 1 Uhr nachm , von Baltimore ,
„Tübingen " 9 Uhr vorm, von Funchal ; am 27 . : „ Schulsch . Herzog.
Lceilie" 1 Uhr nachm, von Rotterdam , „ Pr . Friedr . Wilhelm " 10 Uhr
gachm . von Cherbourg.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie « . Hydrogr.
Die Luftdruckverteilung hat sich feit gestern sehr wesentlich um -

lestaltet , indem eine neue Depression im Äordwesten der britischen
Inseln erschienen ist. Das gestern über der Kieler Bucht gelegene
Minimum ist nach Südschweden weiter gezogen, jenes über Italien
«st flacher geworden. Hoher Druck zieht sich in Bandform von Süd¬
vesten aus über das Binnenland hinweg bis nach dem Innern Ruß -
tands , wo ein Maximum lagert . Das Wetter ist in Deutschland
trüb oder unbeständig und etwas kühler als gestern . . Da das Orts¬
barometer noch steigt, so scheint sich die Depression vorerst noch nicht
geltend machen zu wollen ; es ist deshalb vorübergehendes Aufklaren ,dann ist ein Umschlag zu trübem und etwas wärmerem Wetter mit
Niederschlägen zu erwarten ._

Uitterungsveoduchlungr » der Metcorvlog Station Karlsruhe

Februar
«Uno . Cixtm.

in c.
«tbfoL
zeucht. üeuchtlgleit

m Lrnz, Eöinü pimmk

<27. Nachts 9“ U.
28. Mrgs. 7* U.
28 . Mit . 2” U.

746 .3
750 .4
752 .1

4.1
2.9
6.3

5 .0
4.9
4 .9

82
86
69

SW bedeckt
» ft
« ft

Höchste Temperatur am 27. Februar 7,7 ; niedrigste fu der
irauffolgenden Nacht 2.2 .

Nieder ! chlagsmenge am 28. Februar 7 'e rriih 0 . 1 ">«>, .
Metternachrichte« au» dem Süden vom 28. Februar früh :

Lugano halbbedeckt 7 °. Biarritz Nebel 8 <-, Nizza wolkenlos 5 °. Triest
wolkig 7 °, Florenz bedeckt 5«. Rom heiter 7 °. Cagliari bedeckt 9 °,
Brtabtfi Regen 10 °.

I** 4m «tauig* m. 8tHI»«l>i*>irl « ■** >• % >>>» ili | lrt nkn Hmin —»alain (Cactatate) m <* fofc Pr
Mato . Jc»cr Hit tat «Ms Mn Hm Waaftl n. txtadtnttaMrai

tm 4a MtmftCTCT Dt| HH btgtattrt , na4 41« wrh tna Hrlft » Man nar
■fet » >»«, «er einen Hnsn% nener nernensnkitanx ln Mentaler HMc za <mMa .
• ber 4em 0r>MUlamn » «M Hncttln zagefBhrt venten, an « Hierin Hegt 4ie

« 4 4te Cetalge 4ca Mncittn M allen Irtnlall mit Mrgeitkker «4er «entoei t4 n l (lK nrrkka4eaen
tuOltltMaeanil aa4i tallMea nrtcD e«4m »n4' , «ft • « a4eza trnppter«n4e , nk man ate Mher ni4il einaal an eihaffa gesagt hat.

ErMRÜch in allgn Apotlwkm und Drogerian 8escbmacksm«(ter und Broschur « «rstis durch «o Biocttin-Fahrik Bortta S

a>

vordet'&hejvissenmuss
l ilanzstärke von der Firma Dreyfutz & Comp. , Stratzburg (Eis.) ist die
ideale Stärke , womit man Zeit , Geld und Arbeit , sowie dem_ _ _ _ _ __ _ zukünftigen I

I
Ebegatten Verdrutz erspart . — Gebrauchsfertig ! Bequem ! Billig ! Hemden , Kragen , Man - S
scheiten , Blusen , Vorhänge , Unterröcke , «Zchürzen ec . werden wie neu . Erhältlich in allen I
Kolonialwarengeschüften und Drogerien . 1575a M

Als Einlage sehen Sie :
Die Sprünge beim

Schneeschuh -Wettlauf
um die Meisterschaft von Deutschland

F ' ddbet ' gJ 1910 « Eigene Aufnahme.
Aus dem dieswöchen ' lichen Programm ist der gross¬

artige Kunslfllin 3106

„Die Wiederherstellung“,
ein Meisterwerk der Kinematographie .

Kaiserstr .
133,

üßcldü
in Beträgen bis je 300 Mk .,in monatlichen Raten rück¬
zahlbar , an längere Beamte
und solide Geschäftsleute von
Selbstgeber auszuleiben .Keine Vorspesen , jedoch
Retourmarke erbeten . Dis¬
kretion zugesichert . Offerten
unter L . 887 an Haasenstein
LVogler . A .- G ., Karlsrnbe ,erbeten . _ 1987a

zwischen
Marktplatz und
Kreuzstrasse .

3ch habe meine Tätigkeit wieder ausgenommen
Di *. Neumann

Nervenarzt 1985c
Stephanienftrahe 71 . Telephon 1003.

TTorhänge
jeber Art werden tadellos gewaschen, gefärbt und appretiert .das Paar grotze . weitz . 80 Pfg .

„ „ „ gefärbt . 90 „
„ „ kleine , weiß oder gefärbt . von 30 „ anStores , weitz oder gefärbt . pro Stück „ 40 „ „Spachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2 .— Mk . an .

,rür Vorhänge , welche gefärbt werden sollen , führen meine
Kutscher eme Musierkarte in verschiedenenFarben mit , welche

ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Dampf - Waschanstalt
August Pfützner ,Karlsruhe , Rnppurverstvirtzo 35 .

Filialen {
Karlsruhe : Karlstraße 27 ,

„ Schützenstraße 48.
Durlach : Hauptstraße 46. 3100,6.1

Fabrikant ,
sehr vermög., in schöner Stadt der
Schweiz, 33 Jahre alt , hoch gcbild .,
möchte sich bald mit schön , iung.Dame verheil . , Mitgift 40 Mille,spät . mehr . Str . Diskr . Off . suh
A .Z. 94 bahnpostl. B. -Baden. 1827a

3BF * Reelles -^ bc;
Heiratsgesuch r

Ein led . Herr ausg . d . 30er I .,
kath ., sehr gemütl . u . charakterv .,aus achtb . Fam ., mit einem Bar -
vermög. von über 10 Mille , sucht
auf d . Wege pass. Heirat . Evtl ,würde ders. am liebst, in ein kl.
Spezerei - od. Kolonialwarengesch.
einbeiraten . Witwe nicht ausgeschl .

Gefl . Off . , womögl . mit Bild,
sende man ganz vertrauensv . um .Nr . 1831a an die Exp . der „Bad.
Presse"

. Verschwiegenheit ist bei -
derseits Ehrensache .

Gemütliches Heim
möcht . sol . , tücht . Handw. m . cig .,a. Gcsch. u . 6000 M Ersp. grünv .,27 I . , stattl ., nette Ersch . (Res .-Unterofs . ) tadcll. Ruf u . möchre,da cs ihm a . Damcnbekschft . fehlt
m . ebens . i . Verb., tret . GeschäftVorort Pforzh . Disk. Ebrens. Off.
u . B7002 a . d . Exp, d . „Bäd . Pr .

" .
Keirat .

Alleinst. , gcbild. Witwe, ans.
40 , s. tüchtig, » . sch . Haush .,
wünscht m . charakterv. Herrn be¬
kannt zu werden. Nur aufrichtige
Offerten unter Nr . B7267 an die
Expcd. der „Bad . Preffe " erbeten.Einheirat
w . Herren - u . Damenschneider, ge¬
setzten Alt . , mit Verm., in Herren -
od. Damenschneiderei, od . m:t einer
tücht. Schneiderin mit Vermögenbekannt zu werden.

Offerten unter Rr . B7295 an die
ErLed . der Jjtaj ) . Preise" erb. 3.1

W * Heirat .
"WW

Gebildetes Fräulein , gesetztenAlters , aus guter Familie , makel¬
lose Vergangenheit , edlen Charakter ,heitern Sinn , Küche u . Hauswesenerfahren ^ welches sich nach einem
gemütl ., friedliebenden Heim sehnt ,wünscht die Bekanntschaft zwecksHeirat mit besserem, älteren , aleich-
gesinnten7^>errn . Off . u . Nr . 587351
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

15 » Ott Hark
werd. von pünktl . Zinszahler gegengute Sicherheit (Gebäude ) aufzu¬nehmen gesucht . Angebote mit
Zinsf . unt . Nr . 1917 an die Exped.der „ Bad . Presse " erbeten ._ 3A

An unserer Expedition lagern~
folgende B -Offerten :

328 630 1885 2037 2043 2103
2130 2131 ,2242 2276 2278 2308
2393 2395 2405 2440 2455 2495
2529 2542 2557 2576 2582 2597
2708 2722 2824 2865 2931 2970
2972 2997 .

3023 3033 3100 3127 3137 3171
3172 3186 3198 3259 3285 3314
3352 3389 3400 3418 3686 3726
3728 3815 3816 3857 3925 3987
4004 4067 4068 4109 4198 4219
4266 4269 4281 4311 4343 4373
4409 4410 4425 4420 4588 4637
•1655 4693 4705 4749 4750 4771
4776 4793 4808 4810 4813 4815
4832 4840 4861 4922 4988 4998
5028 5057 5083 5120 5194 5217
5292 5304 5306 5319 5328 5334
5343 5361 5383 5406 5435 5442
5447 5485 5486 5490 5517 5520
5531 5543 5579 5586 5608 5610
5666 5686 5729 5760 5805 5812
5847 5874 5910 5960 5962 5963
5975 5978 5980, außerdem Nr . 083
und noch neuere Nummern , welcheunter Vorzeigen der Ausweis
karten in unserer Expedition so
bald als möglich abgeholt werden
können .

Expedition der „Bad . Presse " .

I

Dampfziegeleig
sucht an allen Orten in der
Nähe von Karlsruhe Maurer¬
meister od . Baumaterialien¬
handlung als Verireier
zum Verkauf von 1984a

Backsteinen .
Offerten unter H. 886 an

Haasenstein St Vogler . A >-G . . Karlsruhe erbeten.
Eine saubere Frau empfiehlt

sich im Waschen u . Putzen.B7265 Näh . Schillerstr. 34, III .
Wer übernimmt 3 Zimmerwohn-

una v . Karlsruhe nach Whhlen u . zu
welch . Preis ? Off. unt . Nr . B7294an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Tucht . Schüler zu Nachhilfestundenfür Sextaner gesucht . Off . u . B7293
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Pachzeitung
für Druckereien sehr geeignet,billigst
zu verkaufen . Gefl. Offerten unter
Nr . 1954a an die Exped . der „Bad.Presse " einzureichen._ 3 .1

In Heidelberg sehr schönel

-

in feiner , staubfreier Lage, direkt
am Wald mit herrlicher Aussicht ,
Verhältnisse halber äußerst preis¬wert verkäuflich. 11 Zimmer nebst
Zubehör . Selbstintereffenten be¬
lieben Offerte zu richten unter
Nr . 1956a an die Expedition der
„Bad . Preffe " Karlsruhe .

Prima rentable
^ Riesgrube ^

;u verkaufen .
In der bad. Seegegend «wischen

Ueberlingen und Friedrichshafen,in gutem Absatzgebiet , ist ern
6752ü !in Flächenmaß groß. Areal,
nach fachmännischer Berechnung
u . Urteil auf 1 in Tiefe 40 090
cbm prima Erzkies enthaltend , 10
Minuten von der Bahnstation ent¬
fernt um annehmbaren Preis zu
verkaufen . Die Tiefe der Kies¬
schicht schwebt zwisch. 15 u . 18 m ,der Abraum zwisch. 30 u . 40 cm .
Für größere Bau -, Kunststein - ,
Zemcntwarcngeschäfte , sowie Un¬
ternehmer u . Gesellschaften usw .eine höchst rentable Ausbeute.

Nähere Auskunft erteilt der
Beauftragte Karl Voll , Nechtsagt.,Markdorf (Baden ) ._ 1958a
Kraftfutter - Versand- Geschäft
mit Geflügelzucht nahe Berlin ,4‘ ,'j Jahr bestehend , Jahresumsatz60000 Mk ., 35 “ /o Reingewinn , soll
für 31000 Mk . verkauft werden.Evtl . Teilhaber mit 20—25000 Mk.erwünscht . Auskunft erteilt
1979a Yollrath & Co .Berlin , Elsasserstr. 44.
n - a . * • i .

bestehend aus : Futtertrögen , Rau¬
fen . Zwischenwänden , Jsolier -
wand re. für 2—5 Pferde sind sof .
billig zu verkaufen . 3108 .3 .1

Amalienstraße 84 . Karlsruhe .
Elektro-Motor ^ i

lSiemens - Schuckert ), st , ?8., 1400
Ud . . bereits noch neu , preiswert zuverk. Markgrafenstr . 16, 2. St

Gelegenheitskauf .
Ein schöner Iiliithncr -

flügel ist für
nur 51h . 750 .—

zu verkaufen . 2821 .6.3
J . Kunz , Pianolager ,Karl -Friedrichstr. §1

(Rondellplatz).

Ein schwarzer Anzug und Ueber-
zieher billig zu verkaufen. B7313

Wcrderstr . 71a . 4. Stock,

Me Me Geige
für den Preis von 45 Mk . zu verkf.

Näheres unter Nr . B7302 in der
Exped . der „ Bad . Presse " .

Eine Geige mit Notenständer st
Anfänger billig zn verkaufen . >
B7320 Wielandtstr . 20 . Seitz.
Eine Kinderbadewanne
mit Gestell , ein guter Waschtisch mit
Marmoraufjatz , ein Trockengestell,
ein kleiner Gasofen , ein Nachttisch,
ein Küchentisch mit 2 Stühlen , eine
Waschmaschine „ Wunderwelt "

, alles
billig zu verkaufen . «87298

Borkstraße 44 , 2 . St

Chaiselongues.
nur 24 Mk . zu verkaufen . B7338
Werner , Schloßplatz 13 , pari .,
rechts, Eingang Karl - Friedrichstr .
Ein Firmenschild . Le
2 .60 m , Breite 65 cm , zu verkaufen .
237328 Walbstraße 4o , 1 . Stock.

Chaiselongues, ss :m
nur 23 Mk . zu verkaufen . B7322
2.1 Schützenstraße 53 , 2 . St .

Badeofen (Kohlenfg .) u . Wanne .
3fl. Gasherd , sehr gut erh . , billig zu
verk. B7301 Kreuzstr . « , III . l.

Kompl . Dienstbotenbett , 20 Mk.,
schönes Vertiko . Schrank sehr bill .
B7309 Nhlandstr . 12 , Part .
Kinderliegwagen lRohrgefl ),

noch aut er¬
halten , billig zu verkaufen . 187308

Schillerstraße 21 , 3. Stock.

Kanarienvögel,
gute Zuchtweibchen u . kräft . Hahnen
noch billig abzugeben . Ludwig Jäger,
Kanarienzüchterei , Adlerstratze 17 .
NB . Preisgekr .Kanarieufutter . 23 ,8°5

Schöner, reinweißer Zwerg -
Spitzer , 3(* Jahr alt (weiblich),
billig abzugeben. B7804 .2.1

Amalienstraße 43, 3. Stock.

Verein Merkur
Größter Kaufmänn. I
Verein Süddeutsch ! . |

Altbewährte Stellenvermittlung .
Kostenfreif . Prinzipale u . Mit - .
gl. , Hilfskasse st stellenl . Mitgl . , |
Krankenkasse , Witw . u . Waisen - 1
kaffe , Rechtsschutz , Monats - 1
blatt,Jahrbuch usw. 6304a .20.10 |

privat DeteHtiV
große, kräftige Figur , für den dor¬
tigen Platz gesucht. Gefl . Aner¬
bieten unter Einsendung einer
Photogr . neueren Datums unter
Nr . 1959 a an die Expedition der
„Bad . Preffe" .

AchligetAmmlehmJil.
Offerten mit PreiSana . an die

Exp , der „ Bad . Presse " u . Nr . B7266 .
Gesucht

ein junger , kräftiger Mann mit
guter Schulbildung , militärfrei ,
nicht über 24 Jahr , welcher Lust
hätte , sich zum

ßechllehrer niu
Näheres 2003*

Iflü . Afrfiiiiiiiilc , « olsslr. 10
K. Reinmuth .

Stellung finden :
Kassier , Buchhalter , Filialleit .
Kontorist., Techniker, Schachtmstr .,Sattler , Agenten , Oberschweizrr ,
Maschinist , Heizer , Schlosser, Kut¬
scher , Chauffeure , Diener , Kasten¬
macher , Mechaniker, Tischler , Kas¬
siererinnen u . s. w . Verlangt den
Stellennachweis Germania , Stutt¬
gart , Silberburgstraße Nr . 149.
iNetourmarke )._ 1960a

Kuchhaller -Gefirch t
Von einem größeren Bauge¬

schäft wird zum Eintritt auf
1 . April 1910

ein tüchtiger, mit doppelter Buch¬
führung . Ausmaßberechnungen rc.
durchaus vertrauter Kaufmann ,
gesucht. i

Rur von solchen Bewerbern ,
welche schon in Baugeschäften
tätig waren und an selbständiges
Arbeiten gewöhnt sind, wollen
Angebote mit Gehaltsansprüchen
und Lebenslauf unter Nr . 3089
an die Exped . der „Bad . Preffe "
eingereicht werden.

Suche zum 1 . April , evtl , früher
tüchtigen branchekundlgen

jungen Mann
für Laden und Kontor .

Angebote mit Photogr . und Ge¬
haltsansprüchen an 1949a .2-l

Franz Hummel ,
Papier - u . Schreibw ., Augsburg »



eettf 6 ßnot | d) c Urerr » Abendblatt. Montag den 28. Februar 191V. Nr . S5
Nr .

Wir setzen hiermit unsere Korpsmitglieder von dem
Ableben unseres Kameraden

Andreas Müller, Hraisitr.
Wehrman « der 4 . Kompagnie ,

in Kenntnis .
,.ung fi

mittags halb 3 Uhr, statt und haben die Kameraden der
4 . Kompagnie vollzählig zu erscheinen.

Die Kameraden der anderen Kompagnien werden zu
zahlreicher Beteiligung eingeladen .

Versammlung präzis */*3 Ubr am Friedhofeingang in
Dienstkleidung.

Karlsruhe , den 28 . Februar 1910 . 3082
Das Korps -Kommando .

Heußer . Nünlist

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe

Tochter, unsere unvergeßliche Schwester und Nichte

Emma
heute früh 6 Uhr nach längerem Krankenlager und schweren
Leiden, im Alter von 24 Jahren , versehen mit den heiligen
Sterbsakramenten , in ein besseres Jenseits abzurufen .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau Anna Gehry

nebst Kindern .
Karlsruhe , den 28. Februar 1910 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 2 . März , nach¬

mittags 2 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kaiserstraße 22 , 4. Stock . B7286

Danksagung.
Für die uns beim Hinscheiden unseres lieben

Heinrich Josse
cand . ing .

entgegengebrachten Beweise herzlicher Teilnahme
sprechen wir aut diesem Wege unsern innigsten
Dank aus . B7261

Besonders möchten wir noch danken Sr . Mag¬
nifizenz dem Rektor der Techn . Hochschule , Herrn
Geh . Hofrat Dr. v . Oechelhäuser , dem Vorsteher
der Abteilung für Ingen .eurwesen , Herrn Oberbau¬
rat Professor Rehbock , sowie den Herren Vertretern
der Karlsruher Studentenschaft für die erwiesene
Ehre und die Kranzspenden . 87261

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fräulein Paniine Jossg .
Familie Hornung .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher und auf¬

richtiger Teilnahme an dem schweren Verluste
unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter ,
Schwiegermutter , Grossmutter und Urgrossmutter

Frau Emilie IHeess Rwe.
sprechen wir hiermit unsern tiefgefühltestenDank aus.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 28. Februar 1910 . 3085

Danksagung .
Allen denen , die uns während der Krankheit und beim

Hinscheiden unserer lb . Mutter so viele Beweise herzlicher
Teilnahme entgegengebracht haben , sagen wir innigen
Dank . Insbesondere danken wir der Hochw. Geistlichkeit
für die öfteren Besuche , den Ehrw . Schwestern des St .
Bernhardhauses für die liebevolle Pflege . ferner für die
vielen Kranzspenden und die zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte . 3099

Karlsruhe , den 26 . Februar 1910 .

Geschwister Zoller,

w>rd -w reich un billigst angetertigt in derVV * 1 * 1 % Druckerei der „ Badische« Presse ".

Todes -Auzeige .
Freunden und Bekannten

hiermit die traurige Nachricht ,
daß mein lieber Mann , unser
Vater

Gottfried Lauer
Möbelpacker

uns durch einen Unglücksfall
schnell und unerwartet ent -
rifien wurde .

Die trauernde
Gattin nebst Kinder und Mutter .

Karlsruhe , d . 26 . Febr . 1910 .
Dre Beerdigung findet Diens¬

tag den I . März , nachmittags
3 Uhr in Ettlingen von der
Friedhofkapelle aus statt .

. Trauerbaus : Karlsruhe .
Waldstraße 23 . B7344

Renovieren n . Geradestellen von

Grab¬
denkmälern

besorgt billigst und prompt
V . Conrad n. H. Fürtor,

Grabsteingeschäst,
3078 dir ekt am Friedhof . 3.1

Apfelwein
unter Garantie für absolute Natur
reinheit , aus nur prima säuern
Aepfeln gekeltert , ä Liter 26 Pfg .

empfiehlt die Versandkelterei
A. Moser , Ottersweier (Baden).

Fässer leihweise. 1955g,6 .1

Auto-Ghassie,
gut erhalten , ist billig zu ver -

. kaufen. Offert, unt . B7289 an die
I Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise allseitiger

Anteilnahme an dem Verlust meines lieben Vaters
spreche ich meinen herzlichsten Dank aus .

Dr. Karl Lorenz, Rechtsanwalt
Karlsruhe , den 28 . Februar 1910 . $87282

Danksagung ,
Für die aufrichtige Teilnahme an unserem schweren

Verlusf unserer innigftgeliebten Mutter 1981a

Regina Kästner
sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Johann Kästner , Primtier.

Grabe « , den 28 . Februar 1910 .

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städtischen

lose Hunde :
1 . e,n weißer Foxterrier (männl .),
2 . ein schwarzerPinscher ,,
3 . ein schwarzerDachshundbastard

(weiblich ),4. ein weißer Foxterrier (weiblich ),
5 . einaraugelb . Rehpinscher(wbl. ).
Dieselben werden , falls fie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt find,
getötet bezrq . versteigert . 3098

Karlsruhe , den 28 . Februar 1910 .
Ltäo . . Zchlockir - u tü ' lihr 'bire ‘i »n .

Ztlamurholz -
Uersteigerung .

T)ie Gemeinde Waldprechts¬
weier. Amt Rastatt, versteigert
auf dem Platze mit Borgfrist bis
1 . Oktober ds . Js . aus dem Ee-
meindewald nachverzeichnetes
Stammholz .

Am Mittwoch, den 2. März
tKlinaenwald und Spielfinke«).

Eichen: 6 I . . 17 II .. 34 III .,
73 IV . . 55 Stück V . Kl von
über 2 fm. abwärts . Buchen:
7 I . . 11 II . . 4 III . K . . 2 Ahorn
IV . Kl . u . 6 Los eich . Stumpen .
Die

^
Zusammenkunft findet vor¬

mittag %9 Uhr beim Rathaus da¬
hier statt :

Steigerungsliebhaber sind hie¬
zu freundl . eingeladen .

Waldprechtsweier , 24 . Februar .
Der Gemeinderat:

Wipfler , Bürgermstr .
1879a _ Karcher, Ratschr.

Nutzholr -
Persteigerung .

Gr . Forstamt Borberg verstei¬
gert aus den Domänenwaldungen
bei Winzenhofen, Ballenberg ,
Oberwittstadt und Eubigheim im
„Adler" rn Boxberg am Mittwoch
de» 9 . März d . Js ., nachm . 1 Udr
beginnend : 8 Eichen I ., 12 II . , 80
111 . , 32 IV .. 10 V . Kl ., 6 Buchen
1 ., 34 II .. 36 III . Kl. 16 Hain¬
buchen IV .. 50 V . Kl.. 1 Ahorn
111 ., 1 IV . u . 3 V . Kl. Auszüge
kostenfrei durch das Forstamt .

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Sulzbach, Amt
Ettlingen , versteigert am Don¬
nerstag de« 3. März, vormittags
9 Uhr anfangend : 19 Rotbuchen,
darunter 1 Stück II ., 7 III . und
11 Stück IV . Kl ., 116 Eichen , da¬
von 3 Stück III ., 44 IV .. 64 V . u.
5 Stück VI . Kl . . 126 Forlen , da¬
von 50 Stück II . , 60 III . und 16
Stück IV . Kl ., 9 fichtene Baustan¬
gen IV . u . V . Kl. und 1 Pappel .

Sulzbach, den 26 . Febr . 1910 .
Der Gemeinderat . 1962a

Lumpp , Bürgermstr .

BekmlMlhW.
Die Brennholz - Versteigern »

vom 18. Februar 1010 ist durc .Gr . Forst - und Damänendirektion
ehmrggenehm,gt worden . 1938a

Langensteinbach, 26 . Febr . 1910 .
Gr . Forstamt .

Muh- u. Srennholr-
Nerstvigerung .

Das Gr . Forstamt Neckarge¬
münd versteigert :

1. Montag den 7. März l. Js .,
vormittags 11 Uhr,

im Gasthause „zum Hirschen" ,n
Wildwimmersbach

aus dem Domänenwald „ Poh-
berg" : 2 Eichen III . u . V . Kl., 6
Fichtenstämme III .—VI . Kl.. 247
Baustangen I . u . II . Kl. . 165
Hagstangen , 1020 Hopfenstangen
I .—IV . Kl.. 685 Rebstecken . 330
Bohnenstecken ; 33 Ster eichene ,
10 Ster birkene, 4 Ster erlene u.
6 Ster Kirschbaum-Nutzrollen : 72
Ster eichene , 33 Ster buchene , v
Ster sonstige Laubholzscheiter II .
u . III . Kl. , 50 Ster eichene , 37
Ster buchene , 49 Ster sonstige
Laubholz -Prügel II . Kl. ; 5790
eichene u . buchene Normalwellen ,
sowie 4 Lose Schlagraum . Vor¬
zeiger des Holzes Domänenwald¬
hüter Heringer in Waldwimmers¬
bach.

2 . Dienstag den 8 . März l . I .,
vormittags 11 Uhr,

im Gasthaus zur „Linde" in
Mückenloch

aus dem Domänenwald „ Neckar¬
berge" : 13 Ster forlene Nutzrol-
len , 1,20 m lang ; 125 Ster eich .,
460 Ster buchene , 58 Ster sonstige
Laubholz-, 34 Ster Nadelholz-
Scheiter I .—III . Kl. ; 137 Ster
eichene , 267 Ster buchene , 1v6
Ster sonstige Laubholz - , 121 Ster
Nadelholz-Prügel I . u . II . Kl. :
13285 Stück Laubholz- , 785 Stück
Nadelholz-Normalwellen ; 2 Lose
unaufbereitetes . auf Haufen ver¬
brachtes Nadelreisig , sowie 12
Lose Schlagraum . Vorzeiger des
Holzes Forstwart Götz in Mücken -
loch ._ 1966a

Stammhol ;-
Persteigerrrng .

Die Gemeinde Legelshurst ver¬
steigert am nächsten Donnerstag
den 3. und Frertag den 4 März
ds . Js .,jeweils vormittags 10 Uhr
beginnend , in Mirem diesjährigen
Hiebschlag Nr . 23 und 24 folgende
Holzsortimente :

320 Eichen I. bis VI. Klaffe.
172 Eschen III . bis VI „
125 Erlen IV. und V .
12 Hagebuchen und 8 Birken .
Steigerunasliebhaber sind freund -

lichst emgeladen . 1915a.2 .2
Legelshurst , 25 . Februar 1910 .

Der Gemeinderat .
Baas , Bürgermeister .

Verdingung.
Zum Neubau des Jnfanterir -Kasernements in Renbreisach für

das II . Bataillon Infanterie - Regiments Nr . 172 sollen die nachbe-
zeichneten Rohbauarbeiten in 2 Losen verteilt öffentlich verdungen
werden.

LoS VII : Dachdeckerarbeiten für
Mannschaftsgebäude III ,
Wirtschaftsgebäude II ,
Kammergebäude II sowie
Familiengebäuden IV und V

im ganzen ca. 5000 gm Biberschwanzdach.
Los VIII : Klempnerarbeiten für

Mannschaftsgebäude III ,
Wirtschaftsgebäude II und
Kammergebäude II .

Verdingungsunterlagen nebst den technischen und besonderen Be¬
dingungen können zum Preise von 1.50 M für Los VII und für Los
VIII zum Preise von 80 ^ von Neubaubureau Neubreisach, solange
der Vorrat reicht , bezogen werden . Nur größere Firmen werden be¬
rücksichtigt .

Die Angebote sind verschloffen und mit einer den Inhalt bezeich¬
nenden Aufschrift versehen für beide Lose bis Dienstag de» 8. März
10 Ilhr vormittags , an das Neubaubureau Neubreisach protofrei ein¬
zusenden. 1837a

Die Bauleitung .
Gemeindewald Wörth a .RH .,Pfglz .

Stanrmhol ;-
Versteigerung .

Samstag den 5. März 1910 ,des nachmittags % 2 Uhr zu
Wörth a . Rh . im Gemeindebause
versteigert die Gemeinde Wörth
a . Rh . ihr sämtliches Stammholz
nämlich:
16,15 cdm eichen Stammholz II .,

III ., IV . u . V . Kl ., ,
2,43 cbm Hainbuchen Stamm¬

holz II . u . III . Kl..
2,63 cdm rotbuchen Stammholz

III . u . IV . Kl.,
1,27 cbm eschen Stammholz

III . Kl..
0,42 cbm roterlen Stammholz

II . Kl..
5,23 cbm rüstern Stammholz I .,II . u . III . Kl..
0,41 cbm rüstern Schubkarren¬

bäume,
19,82 cdm aspen Stammholz I .,II . u . III . Kl..
2,79 cbm Wildpappel Stamm¬

holz II . Kl.,
3,52 cbm weiden Stammholz II .

u . III . Kl .. 1965a
6 Stück eich . Stangen II . Kl .

Wörth a. Rh ., 25 . Febr . 1910 .
DaS Bürgermeisteramt .

8emem-e Niederbetschdorf.
Nutzholz»

Versteigerung

Am DonnerstaEbde » 17. März
Uhr » werden

im Wege schriftlichen Ange-
: nachbezeichneteNutzhölzer »er

1010 , morgens
stier
ots

steigert :
112 Eichenstämme 1. bis 4. Kl.
mit 229 .91 Fm .

Die Angebote find nach Losen ge¬
trennt in verschloffenemUmschläge
mit der Aufschrift : „Angebot auf
Nutzholz " bis spätestens 17. März ,
vormittags 10 Uhr , dem Unter¬
zeichneten einzureichen.

Unmittelbar darauf werden öffent¬
lich versteigert :

31 Eichenstämme 5. Klaffe mit
12,24 Fm .

11 Buchenstämme 3. u . 4. Kl. mit
7,67 Fm.

29 Eschenstämme 3. , 4., 5. Klaffe
mit 21,53 Fm .

29 Weißrüsterstämme 2 .—5 . Kl.
mit 27,28 Fm .

55 Nadelholzstämme 2.—6 . Klaffe
mit 17,42 Fm.
Niederbetschdorf, den24 . Febr . 1910 .

Der Bürgermeister :
Goehry .

Sinsheimer

cs

anlässlich des
IX . Veibands - Foblenmarktes

d . unterbad.
Pferdezucht-Genossenschaft

ZUkug am 3. BMrz.
211 Gewinne i. tf . v . 72* 1 Mk.

d runter II Fablel .
Hauptgewinne

MK . 800,600,400,300
““ a oder 80 ° /o bar . 11 .10
I AS t II1/ ( 11 b °36 19 Hark
LUS 1 Rift, i Ziehungsliste" s gratis und franko
durch die Haupt *Verkaufsstelle
Gottlieb Beckersche Buch¬

druckerei , Sinsheim a . E .
In Karlsruhe durch Carl Gütz,
Bankgeschäft, Hebelstr 11115 ,

C. Wegmaim,

Stiller Teilhaber
mit 60—75000 Mk . für eine neu
zu gründende
Kartoffelftockenfabrik

sofort gesucht . Tüchtiger Fachmann
vorhanden. Auskunft erteilt

Vollrath & Co .
1980a Berlin , Elfafferftr . 44.

Gefacht
von einem einzelstehenden Herrn
eine nicht zu junge Teilhaberin
in gutgehendes Geschäft mit aus -

edehnler Stadtkundschaft . Rur
leine Einlage erforderlich.

Offerten unter Rr . 1921a an
die Exped. der „Bad . Preffe " er¬
beten.

pachten gesucht in
der Nahe des neue»

Friedhofes . Näh. Ludwig-Wilhelm
stratzr 5. 4 . Stock . B7310

. V>,t

W . Et - I o ,Om Lidellnlatz .

Schweinefleisch !
auf dem Wochenmarkt (Marktplatz )

prima iunges Schweinefleisch
Bauchlappen ä Pfd . 70 Pfg .
Koteletts u . Brat , ä Pfd . 80 Pfg .

337306 Karl Klein .
Zweiter Stand bei d . Kaiserstraße .

Gioth

zum Anseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu -
mende Seife , von aromatischem I
Geruch . Ebenso vorzüglich für ]
den Haushalt , wie als Toilette¬
seife für HStels , Büros , Küchen , |

Fabriken u. s . w.
Sparsamer Verbrauch .

Gioth 's Seife greift weder die I
Hände noch die empfindlichsten I
Stoffe und Farben an und er - 1
leichtert , durch ihre besondere 1
Fähigkeit den Schmutz rasch zu I
lösen , das Waschen ungemein . Für
Verbraucher von Gioth 's Seife \schöne

Euter Mtlugstisch .

1., 2. , 3. besorgt 199a
W . Roth , Bruchsal ,

Friedhofflraßc 4.

10- 12000 MK.

Verloren

T# ' Verloren
am Sonntag zwischen 4—5 Uhr
ein Portemonnaie m. Inhalt von
der Kaiserstraße durch die Ritter -
straße , bis zur Erbprinzenstratze .
Der redl . Finder wird gebet, das¬
selbe geg . Bel . Fundbüro BezirkS-
amt abzugeben ._ B7271

Uerloren
am Samstag nachmittag von Kai-
serstraße nach KaAstraße 1 gokd .
Anhänger . Abzugeben gegen gute
Zelohnung bei H a r r h Koch,
Kaiserstraße 179s. B7277«
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(BCtQO ? Dillettant , sucht musi¬
kalischen Privat - Anschl .

Anerbieten u . Nr . B7268 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

evtl , auch Abendessen , möglichst in
der Südweststadt von einem Herrn
gesucht. Angebote unter B7275 an
die Exped, der „ Bad . Presse " .

auf ein rentables , neues Wohnhaus
als II . Hypotheke zu 5—5' i? j« Z,ns
für jetzt oder später gesucht.

Angebote unter Nr . 3094 beförd.
die Exped. der „Bad , Preffe "

. 2.1

Wiel/kar edeldenkendeHerr oder« Ikin/kt Dame leiht e,nem Be¬
amten mit kinderreicher Familie
800 Mark . Rückzahlung u. Zins
nach Uebereinkunft . Offerten unt .
Nr . 1957a an die Expedition der
„Bad Preffe " erbeten ._ 2.1
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Brillant-Anhängsel
(Teil einer Brosche ) auf dem Weg
von Dorkstr. 43 bis Kaiserallee 18.

Abzugeben gegen hohe Belohnung
3092.2 .1 Kaiser Allee 18 , 3 . St .
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Karlsruhe — nuseumssaal .
Montag den 7. März IttiO , abends 8 Uhr ,

omeo - Abend
zugunsten des Deutschen Frauenvereins vom Koten Kreuz für die
Kolonien (Abt . Karlsruhe ) unt. d. ProtektoratIhrer Kgl. Hoheit d . Frau

Grossherzogin Hilda von Baden
unter gefL Mitwirkung von 2964 .2^

Frau Direktor Kachel - Bender « Ehrenmitglied
des Grossh . Hoftheaters , Frau Hofopernsangerin

Olga Kallensee und Fri . M. Sommer .
Am Klavier : Arthur Sartori .

Eintrittskarten : Mk . t .— , 2.—. 3 —, 4 — in der
HofmusikalienhandlungHugoKuntz ,

ftniserflttra &e 114, Telephon 1850, und Abendkasse

ir 1. April 1910
»rb von erstem Mehl-Engros.
kschäst für die Reise ein mit
er Branche durchaus vertrauter

junger Mann
gesucht .

; ll !
nstag
tplatz )
fisch
» fg .
Mg .
l.
traße .

Offerten unter Nr . 2933 an
e Expedition der „Badischen
resse" erbeten.
Tüchtiger rühriger

Vertreter
m Vertrieb autogener Schweiß-
nlagen und dazu gehöriger Artikel
it den Kreis Karlsruhe gesucht .
Offerten unter Nr . 1919a an die
Spedition der „Bad . Presse"

lAMtr tägl.Verdienst für jeder-
*" WAU. mann. jjäh . gratis v.

A . H . Vollmer, 1910a
Hamburg. 20 . E . G.

Reisedamen
»den hohen Nebenverdienst, uma
t . A. Cirimui , Plauen i. B .

Fräulein
Reinhaltung u . Beaufsichtigung
ir Antomate,i -Halle sofort gesucht .
»7 i * Passage 5.
Hosenschneider,
imktlich . Arbeiter , welcher in der
loche noch einige Stücke lief , kann,
i guter Bezahlung sofort gesucht
i A. Iilotz , Schneidermeister ,chillerstraße 6. B731I
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Achtige Gürtler.
. ie auf Tafelgeräte gearbeitet und

ute Zeugnisse aufzuweisen haben.
Aden dauernde , sehr lohnende

Beschäftigung m4a
n It . Itohrniann IV' aelif .,letallwarensabrik Frankfurt o. M.

Tuchnger
Maschinenschlosser .

elcher auch an der Drehbank be¬
hindert ist u . die mech. Werkstätte
t leiten hätte , für dauernde Be-
däftiguna gesucht . Offerten mit
cugnlsaoschr. u . Lohnanspr . erb
n 5>i . Pastetenbecker . Bergzalern.
>ech . Werkst , u . Handlung landw.

Maschinen. I968a2. l

Tüchtige
ML8vdMVU8vdiv88VI -

,
Lisoaärsder ,

Fraiser ,
Horizontalbohrer

zun , sofortigen Eintritt gesucht .
Den Betoerbungen sind Angaben
über Alter , Lohnansprüche und bis¬
herige Tätigkeit , sowie Zeugnisab¬
schriften belzufügen . 1952a

aschinenfabrik Weingarten »,
vorm . sieh. Schatz A.-w.,

in Weingarten lWürtt .)
Sofort oder später tüchtige

Schlosser gesucht,
Beförderung zum Lokomotivführer
in Aussicht gestellt. 1983a

Nebenbahn -Verwaltung
Ottrott i . Elf »

mm m «

i
ledig, mit guten Zeugnissen , der
Rad fahren kann , findet dauernde
Stelle . H < i ^ ndauer
2970.2.2 Kaiserstr. 183 .

Damen !
Grobe Versich . - Gesellsch . sucht

Damen zur Ällfnahme von Kin-
derversich . gegen Provision u . Ge¬
halt . Zu erfragen Dienstag vor¬
mittag Hotel Geist. Kronenstruße ,
Zimmer 32 . . ._ 587258

Kiudemiidlheil
gesucht aus guter Familie , zuver¬
lässig. Ausfuhr ! . Offerten , Photo¬
graphie und Gehaltsansprüche an

Hotel Bänvnstein ,
19lla .2 .1 Post Bühlertal .

Gesucht per sofort erfahr ., gebild.

Mtrsriiiiltin
zu Kindern von 4—11 Jahren .

Offerten nebst Anspruch u . Zeug¬
nis an 1964a.2. I

FlW A . Huber ,
Achern (Baden), Villa Carola .

Zimmermädchen
Ein tüchtiges , gewandtes Zim¬

mermädchen, welches gut nähen
u . bügeln kann u . gute Zeugnisse
besitzt, findet aus 1 . April gute
Stelle . Näh . bei Frau Louts H»l -
mann Wwe.» Kaiserstr . 176 , III .

Gesucht auf l . ob. 15 . März
ein tüchtiges

Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorsteben kann . 335171

Monatsfrau gesucht.
'

B7339
Blumenstrahe 9, 2 Stock.

General - Vertretung
für grössere Bezirke , zur Ausbeutung durch Unteragenturen , einer
patentamtlich geschützten , von Behörden empfohlenen Rekl mesache
abzugebsn . — Es handelt sich um ein vornehm s , reelles u . äusserst
lukratives Unternehmen , welches einem Wunsche der Behörden ent¬
spricht und zugleich einem langersehnten Bedürfnis des Publikums
nachkommt.

Es finden nur Bewerber mit ta Referenzen Berücksichtigung .
Erforderliches Kapital Mk. 10 000 .— . Offert, u . F . P . R . 515 .1 an
Kudolf Rosse , Frankfurt a . M . 1947a

Vertreter gesucht
fir einen technischen Spezial -Artikel . Herren , die bei der Industrie
uv bei Bausirmen gut eingesührt sind , erhalten den Vorzug .

Offerten unter Nr . 1936a an die Expedition der „Bad . Presse" .

Sichere Existenz
finden rührige und solvente 1S02a.2 .2

für kl . und ar . Bezirke durch Vertrieb einer epochem . Neuheit .
ks 15 OOO 11 k . jährl . sicheres Einkommen .
Reelle Sache.

Offerten unter Ks
Nicht ^ 2^ 0

^ . Schnüffler . ^ Kl. Kaution ersorderl .
an Biidolf Mosse , Esseu -Rukr

üiicbiiacr siommss.
sofort oder 1 . Aprtl

Nr . 31 "

Lar Lücke

Neuheiten für Frühjahr
sind in großer Auswahl eingetroffen . 3190 .2.1

Carl Buchte Ä“SfC?^Mä>
Karlsruhe

Telephon 193t.
Inh . : Ä . Schuhmacher .

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .
NB. Geringe Spesen und Einkauf von nur ersten Häusern

gestatten mir, zu billigsten Preisen zu verkaufen und
wirkliche Vorteile zu bieten.

Kaushälteringesuch .
Alletnstehend. Herr , Arzt , sucht

aus 1 . April tüchtige Person zur
selbständigen Führung des Haus¬
haltes . Beamtenfrau mit größer .Kinde wird bevorz. Off . m . Bild
gefl. senden an Frau A. Walser,
Stellenvermittlung , Ueberlingen
a . Bodensee. 1978a

fleißiges HädcheB
wirb für nach Durlach auf I . April
gesucht . B7052.2 .2Vorzustell. Kronenstr . 38. 2. St .

Ein im Haushalt durchaus tüch¬
tiges und zuverlässiges

Mein - Mdchen
auf 1 . April in gutes Haus gesucht.

Angebote mit Zeugnissen unter
Nr . 3056 an die Expedition der
„Bad . Presse"

. 2.2

Per 1 . April od . 1 . Mai
zu kleiner Familie 3109 .3.1

Mädchen
für alle Hausarbeiten mit guten
Zeugniffen bei hohem Lohn gesucht .

Rothschild , Rittersir . 6.
«sofort oder per 15 . MärzMädchen

ordentlich und fleißig , von kinderl.Familie gesucht. B7094 .2L
gfrredenftraüe 5. 2 . Stock.

Gesucht ein fleißiges

Mädchen
welches kochen kann . Eintritt jeder¬
zeit . Lohn 20—25 Mk . 1968a

Fra « Df . Bauer ,
3 .1 Emmenbingen (Baden ).

Sofort gesucht
wtrd ein fleißiges , intelligenter
Mädchen von 15— 17 Jahren, aus
guter Famile . für leichtere Arbeiten
tagsüber , bei entsprechender Be¬
zahlung . 3993

Zu erfragen Amalienstr . 51 , II
Gesucht wird für sofort ein

ordentl . kür Haus -
fieißiaes KtU0lyeN „^ it .
87326 Sophienstraste 41 , 3. St .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i . garant. sol . Häuser
frau llofstadt - Cammerer

Stuttgart . 5235«
Staat ! , konzessioniert. — Gegr . 1863

Suche braves , selbständ. Mäd¬
chen, das bürgerlich kochen kann .
3)7257 Kriegstrnße 10, IV .

Ein jüngeres Mädchen , welches
etwas kochen kann , findet gute
Stelle . Adlerstraße 3. B7270

Gesucht zum I . März oder spät.
ein jüngeres Mädchen für herr¬
schaftlichen Hausstand von zwei
Personen . B7256

Zu melden Boeckhstratze 15, p.
Ein ordentl .. fleißig . Mädchen

wird per 1 . März zu kl. Familie
gesucht . 337285

Zn erfr . Rudolfftr . 15, IV -, r .
Schulfreies Mädchen , im Kleider¬

machen bewandert , findet Beschäf¬
tigung . KSrnerstr . 1,2 . St . , l. 33"*’°

Msnatsfrau ob . Mädchen für
mittags 1- - 1H St . u . Samstags
einige Stunden z . Putzen gesucht.
87222 Körnerstraße 41, III .

Besseres Mädchen f . nachmittags
zu 4-iabr . Knaben gesucht. 3)7345

Amalienstrafie 67 , 2. Stock .
Junge , reinliche Frau z . Waschen

und Putzen gesucht. B7347 .2.1
Boeckhstraße 29, 2 . St .

Lauffrau gesucht .
Abendeffentraaen wird für sofort
eine jüngere Frau gesucht . B7348

Restaurant Gutenberg , Nelkenstr.

Lailsmö-cheii
per 1. März gesucht . 3U84

Kaiserstraste 118 . LM „

Junge Mädchen
für leichte Arbeit gesucht . 2.

Sophtenstraste 105,
Kartonnagesabril .

Wäge Zimbeiteriii
für Rock u . Taille per sofort gesucht .
3091 Borkstrasie 47 » Part .

Stellen suchen
Korrespondent .

sranzös. , deutsch , mebrj . Auslands -
Praxis . perfekt. Buchh ., flott . Steno¬
graph , äußerst tücht. seriöse Kraft ,
wünscht Stellung Pr. 1 . April .

Offerten unter Rr . 1743a an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 3 .3
Mann , gesetzt. Alters , im Ser¬

vieren perfekt, nüchtern , led., engl,
u. sranz . sprechend , sucht Ver¬
trauensstellung in Pension , Fa¬
milie usw . Sehr gute Referenzen
stehen zur Verfügung ,Offerte » unter Nr . 1880a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Ms Direktrice
oder Geschäftsführerin suche ich
geeignete Stellung in einem beffer.
Manufaktur -, od. Weiß- u . Kurz¬
waren-, auch Konfektions -Geschäft.
War schon 10 Jahre in einem
eigenen Geschäfte tätig u . selbständ.

Offerten unter Nr . 1805a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Privat -Köchin . 23 I ., sucht bei kl .
Fam . aus 1b. März Stelle a . Allein¬
mädchen d . Sestl «r .Haupttzlaz .-Büro
Baden-Baden , Langestr . 36. 1969a

nu vermieten
Photograph. Atelier

tn einer mittelbadischen Stadt mit
sehr großer Garnison in vorzüg¬
licher Lage ist per 1 . April zu ver¬
miete« . Anfragen unter Nr. 2613
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten . _ 3.3

Konditorei,
die älteste und hefte innntten der
Stadt mit konzessionierter Likör -
u.Branntwein -Ausschank fof . ob
per I . April zu vermieten . Zur
Uebernahme sind 3—4000 M . nötig .
Näheres durch Agent J . lilenert ,

Durlach . 3019.2 .2^ Restaurant «
zu vermieten .

In badischer Amts - und Garni¬
sonstadl ist per 1 . April od . früher
ein gutgelegenes Restaurant mit
einheimischem und MünchenerBierausschank zu vermieten .
Wirtsleute , die es verstehen mit
Hoch und Nieder zu verkehren,etwas in der Küche bieten und im
Stande sind , ein nicht flottgehend .
Geschäft wieder in die Höhe zu
bringen , wollen unter Angabe
ihrer bisherigen Tätigkeit und
Referenzen ihre Offerte einreich,
unter Chiffre 8 50 an die
Annonrenexped. Daube & Co ., G.
m . b . H ., Karlsruhe i. B . 1851a

Faden
mit Wohnung zu vermieten !
In einer Amts - u . Fabrikstadt

des bad . Unterlandes , an der
Bahnlinie Heidelberg -Heilbronn ,
ist ein Laden mit Wohnung Im
Mittelpunkt der Stadt und am
Marktplatz gelegen, für jedes Ge¬
schäft geeignet, billig zu vermiet .,das Haus mit Geschäft kann spät,
erworben werden.

Offerten unter Nr . 1953a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Ueberaus große , elegante
[ und helle

GesWsriiilM.
eine Treppe hoch, in neu - !
erbautem Geschäftshaus ,
allerbesteLage Karlsruhes ,
sehr preisw . zu vermieten .

Kaiserstraste 175 ,
[ 2573 .3 .3 r »i Laden

Am Bodensee
Nein« Billa , möbl ., z. Alleinbewoh¬
nen für die Sommermonate zu
vermteten. Näh . bei Fr . sionegge, ,

Weikstättc ,
geräumige und Helle, sowie große
Remise sind sofort zu vermieten .
Näheres Marien str . 13, Schmiede-
38erkstätte od . Stb . Part . 2023*

Sophien strafe 54
Eine sehr schöne , Helle Woh¬

nung ISovbienftr . 54 . 4. Stock!
von 8 Zimmer « . Bad » Küche ,2 Mansarden . 2 Kellern, Wasch¬
küche . Veranda , per 1. April zu
verm . Näh . das. od. Ettlinaer -
straste 17. parterre . B6892

räLebZimmenvohnung
ist Schützenstraße 21 (Apotheke ) im
3 . Stock aus 1 . April od . später für
800 Mk. zu vermieten . 587097.3.2

Weinbrennerstrahe 3
sind schöne Wohnungen von 5
Zimmern , Küche , Bad usw . per
1 . April l. I . zu vermieten . 1647*

Näheres Weinbrennerstr . 9, Part .
Schöne Bierzimmerwohnung,Hoch¬

parterre , mit Mansarde und allem
Zubehör , in ruhig . Hause, für 520 M.
auf 1 . April zu vermiet . 587303.5.1

Nhlandstraße 31 , parterre .
Bachstr. 54, III . Stock , schöne 3
Zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermieten . 336844

Friedenstraße 24 ist eine große
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche , Keller auf sofort
o. spät , zu verm . Näh. Part . SB7*'”

Gerwigstraße 14 sehr geräumige
3 Zimmerwohnung per 1 . April
zu vermieten . B6669

Näheres daselbst im Laden.
Lachnerftraße 15 ist im 2. Stock
eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad wegzugshalber auf I
April zu vermieten . B6906

Ludwig -Wilhelmstraße 5 ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung per 1 .
April zu vermieten . 537100

.Näheres im Friseurgeschäft.
Luisenstraße 75. nächst der Rüp-
purrerstr . , ist eine Wohnung v.
4 Zimmern , Küche, Mansarde ,
nebst Zubehör auf 1. April z»
vermieten . Näh. Part . B5676

Luisenstr . 33 ist große 1 Zimmer-
Wohnung , Küche und Keller aus
I . März oder April zu verm.
Näheres II . Stock . B7093

Rudolfstratze 9, I ., eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche, Keller aufl . April zu vermieten . B7283

Näheres 2. Stock daselbst .
Beilchenstraße 15 ist im Hths . eine

schöne 3 Zimmerwohnung auf l .
April zu vermieten . B6936

Näheres im Laden.
Beilchenstraße 17 , Seitenb . 2 . St .,
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , sofort od. 1 . April
zu vermieten . B7284

Näheres Rudolfstraße 9, II .
Werderstr . ICO ist eine freundliche3 Zimmer -Wohnnng auf 1 April
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden . : 86511.5 .3

Wilhelmstraße 19 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung, bestehend
aus 3 Zimmern , Küche, Keller,Speicher auf sofort oder l . Apr.
zu verm . Zu erfrag , im Laden
Wilhelmstraße 19 . 8087

Karlstraße
Zimmer zu vermieten. B7307 .2.1

Gut möbliert Zimmer an einen
bessern Herrn aus 1 . März zu ver¬
mieten . Näheres B7041

Amalienstr . 14 , 2 . Stock rechts.
Akademieftraße71 sind zwei unmSbl.Zimmer ( auch geteilt ) nach der
Straße in gute », Hause zu ver¬
mieten . Wasserleitung . ÄähereS
parterre . B7335

Amalienftraße 7, Stb . 4 . St . lks .,ist ein möbl ., Helles, sreufidl.
Ziinmex billig zu verm. B7269

Bismarckstr. 31, pari, ist auf 1
März ein einfach möbliertes
Zimmer für ein solides Fräulein
oder jungen Herrn oder Schüler
zu vermieten . B7005

Douglasstraße 10, 2 Trepp ., lks .,
ist ein schön mobl. Zimmer fot .
zu vermieten . 587268

Erbprinzenstraße 3, 3 Tr . , lks ., ist
ein gut möbl . Zimmer zu verm.

Erbprinzenftraße 23 , 2 . Stock, ist
Wohn - u . Schlafzimmer , gut möbl ..
cv . mit Klavier , an beff . Herrn per
1 . April zu vermiet . B7296 .3 .1

Effenweinstraße 12, Part . , lks . , ist
ein ungeniertes , gut möbliertes
Parterrezimmer sofort od . spät .
zu vermieten._ B69v9

Hirschstraße 25, Stb . III ., ist gut
möbl . Zimmer , nähe der Haupt¬
post, zu vermieten ._ B7262

Kaiserallee 31 , parterre , sind 2 gut
möbl. Zimmer , ev . auch als Wohn-
und Schlafzimmer , auf l . Marz
oder später zu vermieten . B7028

Kaiserstratze 133, 1 Treppe . i,t ein
sehr schönes Wohn- und Schlaf¬
zimmer für 1 od. 2 Herren bis
15. März zu vermieten . 87254

Karlstraße 50, III . , ist ein schönes .
gut möbliertes Zimmer zu ver-
mieten. _ B69o6

Kronenstraße 52, II ., möbl . Zim -
mer sofort bill. zu verm . B7264

Lachnerftraße 6, 3 . Stock , links ,
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermieten . _ 87297

Lachnerstr . 11. 3 Tr ., ist e,n fein
möbl. Zimmer mit Kaffee für 20
Mk . zu vermieten ; wenn gewünscht
Gas und Klavier ._ 87312

Leopoldstratze 14, 1 Stiege hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer , nach dem
LeopoldSplatz gehend , zu vermiet .
586961_ Näheres daselbst.

Leopoldstr. 15 , 3. St . , , ist ein gut
möbl. Zimmer mit guter Pension
auf 1 . März zu verm . B6450 .3 .3

Dcherrftraße 4, 3. St . rechts ist ein
großes, unmöbliertes Zimmer zu
vermieten . _ __ 87346

Schützenstr . 23, TIT . St . ist freund ,
gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension auf 1 . März zu ^ ver¬
mieten. 587103

Schwanenstratze 36, IV ., lks . , ist
ein gut möbl . Zimmer an an -
ständ . Herrn oder Fräulein sos.
zu vermieten._ 87249

Seubertstr . 13, 3 . St . lks ., ist .gut .
möbl . Zimmer sofort oder water
zu vermieten. _ 87314

Brilchenstratze 19, IV . , lks., ist
ein gut möbl . Zimmer mrt sep .
Eingang auf sofort oder
zu vermieten.P“ »,»»». . -

Waldstraße 66, Stb . 3. St . , lks.,
ist ein schön möbl . Zimmer aus
sofort zu vermieten . B7252sofort

Wilhelmstr . 19 ist in« 2. Stock ein
schönes, gut möbliertes Zimmer
mit 2 großen Fenstern auf sofort
zu vermieten. 2985.3 .3
Zu ersraaen im Laden .erfragen im üutoi ._

Zähringerstraße 92, 1 Treppe hoch.
nächst dem Marktpl ., ist ein mobl.

fnvnio #»tn mnfil . Man ! .-UUJ|T ÜCIH JfUtUiVIv l !.er *rw» f l
iimmer, sowie etn mobl. Mans .»

Jimmer sogleich zu verm . 937204
Zirkel 31 , II ., ist ein freundlich

möbl . Zimmer , nach der Straße
gehend , für 29 M sofort zu ver¬
mieten. Aus Wunsch mit voller
Pension._ 337287

Miet-Gesuche
Gesucht Mansardenwohnung v.

1 großen od . 2 Zimmer samt Zu¬
behör v. e. Ehepaar o . Kinder ,
pünktl. Zahler , für sogleich od . 1 .
April, schön. Hinterh . nicht aus -
geschloss . Offert , unt . Nr . B7255
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

ststödl. Zimmer
mit sep . Eingang ohne Bedienung
für zeitweilige Benützung für
dauernd gesucht. Preis pro Monat
Mk. 20—25. Angebote unter Nr .
1672a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten._ 5.4

Dimmer-Gesuch !
Beamter sucht möbl. Zimmer

in ruhigem Hause bei anst ., ruh .
Familie , wom . m . ganz . Pension .
Nur Sonnenseite u. Oststadt be¬
vorzugt. Offert , unt . Nr . B7212
an die Exp , der „Bad . Preffe " .

Zimmer -Gesuch.
Suchesofort für einige Zeit freund¬

liches Zimmer ohne Frühstück ( für
Besuch) zwischen Scheffel- u . Körner¬
straße. Offerten unter Nr . 337273
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Ein möbl . Zimmer für Eheleute .
welche vorübergehend hier , sofort
qesiicht . Off. mit Preisana . u . Pr .
87325 an die Exp der „ Bad . Preffe " .

Zimmer oder Atelier gesucht .
Helles , als Atelier paff. Zimmer

mit Nordlicht oder Atelier gesucht
Offerten unter Nr . B7334 an di«
Exoeditwn der „ Bad . Presse " erÄ.

unter



© eitf 8 ^ fl ö t f dl C $J r e f f C . Abendblatt . Montag den 28. Februar 1918 . 1 9 >

sag* der bekannte und angesehene Chemiker der Reifenindustrie ,
Herr i )r . C. Deite in Berlin , dass es sehr grosse Waschkraft besitzt

grösser als Seife

oder Seife und SodO
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen ,

Minlos * Waschpulver ist daher das Beste
,

was zum Waschen von Wäsche verwendet werden kann, es schont das Leinen in denkbarster Weise, ist billig und gibt

blendende Weisse und völlige Geruchlosigkeit .

SchutzmarkeEingetragene

(a £(eMK

Kostet nur 25 Pfennige das ein Pfund - Paket .
>>-- r , Zn haben in allen Drogen -, Kolonialwaren - und Seifengeschäften . — . . . i

L . iVlinlos & Co ., Köln -ElirenfelcI . 8488 ’i .5.5

Jm

Kaisers
Malz -

Kaffee
nnflbertroffen,

25
»das Pfd. nur

Kaisers Kaffee - Geschäft
Europas größter Kaffee - Rösterei - Betrieb.

- Ueber 1000 Filialen . ■

Filialen in Karlsruhe :
Kaisers traße 87 , 68 , 134 , 843 , Kriegstraße 8 ,

Roonstraße 1 , Werderstraße 39 .
Baden -Baden , Langestraße 6 und 40,
Darlach , Hauptstraße 62, 3062 .5 .1
Ettlingen , Marktstraße 7,
Rastatt , Kaiserstraße 9.
Niederlage bei Herrn Franz Schäffler , Weingarten .

Apfelwein
n in bekannter Güte liefert im Fass , so¬

wie in Flaschen , zu billigsten Preisen

B. Finkeistein
V
*0

3=
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O
m Apfelwein -Großkelterei

Telephon 510-.*> Rintheimerstr . IO .
«
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NB. Für Wiederorkiufer bei Waggon*
besagen vorteilbaiteste Bezugsquelle .

2064*

fldrcsskaricn, etn« un» mehrfardtß . werden ral » um
billig ang«fertigt i« der Druckerei de»
„ V «»ii » eu » reffe".

Rödel
ferschcnlp

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .

Seijt Kaufzwang . -WL
Jul . Weinheimer ,
Polstcrmöbel -Fabrik u. Lager ,

8 .6 Kaiserstrabe 81/83 . 1680

3udtcr bei 5 Pfd. :
Grieszucker Pfd. 25 Pfg.

| Kristallzucker Pfd. 25 Pfg.
feinster Würfelzucker

_ Pfd . 27 Pfg.
Diabolo -Kaffee ff , Pfd . 70 Pf .
Diabolo -Tee
Chchorie
Gerstenkaffee
Malzkaffee
Kaffee-Effenz

/»Pfd . 70 Pf .
per Pfd . 22 Pf .
per Pfd . 17 Pf .
per Pfd . 24 Pf .

Dose 16 Pf .
Kakao, garantiert rein.
(3076 ) per Pfd . 95 Pfg .
Tee per Pfd . 95 Pfg.
Chokolade per Pfd. 75 Pfg.

Luger in Mndj
und Filialen .

DO
Blendend weißen Körper , blendend

weiße Haut macht Oja- Badesalz , dem
Wasch - oder Badewasser zugesetzt
Verleiht einen diskreten , zarten Duft.
Unentbehrlich für Herren , Damen und
Kinder. Erfrischt die Neiven und At-
mungso -gane , entfernt braune Flecken
und Streifen, entstand n durch engen
Kragen oder Gürtel. 1 Paket Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, Flied r,
Ki fernadel , Law ndel, Trefle , Ideal,
Eau de Cologne. 1651 .20.3

Hauptniederlage bei H . Bielcr ,
Parfümerie , Kaiserstras . e 223 .

Apfelwein ,
in hervorragender Qualität , aus
den besten Sorten gekeltert ,
per Liter LS S Pfg.
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an
Karl Zhli, ApseliveiilKel1erei ,
12a Achern , Baden . 20 .5

Pianinos,
einige schöne Instrumente , in Nuß¬
baum , Ia Fabrikate , moderne Aus¬
stattung , nur kurze Zeit gespielt .
ä Mk . 380 .— , 400 .—, 425 .—
u . 480 .— zu verkaufen . Reelle
Garantie für jedes Instrument
Fritz Müller ,

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe . Kaiserstraste 221 .

Telephon 1988 . 2921,8 .2

BENZ-MOTOREN
------ für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft -- -- --

SAUG6AS ANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlen -Briketts ,
Holzkohlen , Koks und Torf

zur Kraft- und Liditerzeugung

Gas -, Benzin - Benzol -, Rohöl u . Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

BENZ & CH Fabrik A. - G ., MannheimRheinische Gasmotoren -
•>

Somme in Kürze
nach dort , um einen Posten vorzüg¬
lichen , alten Cognac ( in Dtschlo .
v rschnitten u . auf Fl . gef .) trotz
Zoll - u . Branntweinsteuererhöhung
sehr billig gegen Kassa zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 1570a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .3

K> 'ed?eV . b,"iS
Ibsr Fär!

mit der»
echten

BRAUNS“
FARBEN

für Hausgebrauch.“ Millionenfach bewährt ds
Zu haben in

Apothek., Drogsn- a.
Farbenhandlungan.

j* Man achte auf
\£ nebenstehend

abgebildete
Schleifemnarke . ,

3. 1 Garantiert frische 1950a

MlüMet
50^ 70 Gramm schwer , zuversenden .

Kochherde , aebr .. 2 gut erhalt.,
wegen Wegzug billig zu verkaufen .
B72S » Amalienüratze 43 .

Gur erhaltene

Vierlagersöjser
aus slavonischem Eichenholz , mit
Turchen , von 25—40 Hektoliter , bis
jetzt rm Gebrauch gewesen , sowie
einige eichene

Gärbottiche
von 36 Hektoliter vreiswerf zn
verkaufen.

Adresse unter Nr . 1674a durch
die Expedition der „Bad . Presse "
zu erfahren . 3 .3

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage im Wasgaugebirge ( Pfalz ) .

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - u . Winterbüren ,
. - Massige Preise . -

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

81t*a* Besitzer u d leitemli r Arzt ,

icaNächste Woche !
Ziehung Samstag den 13 . März 1910

Bad . Rote + Geld -Lose
3388 Geld - Gewinne

ohne Abzug

4400091k ,
3 Hauptgewinne

20000 Mk .
586 Gewinne

14 OOO 91k.
3800 Gewinne

10 OOO 11k .
« I II lr 11 kose IO Mk ., Porto und ListeGUSC «Xi a A » ä » 30 Pfg. empfiehlt Lott - Unternehm .

J SliipniPP Straßburgi . E
■ ^ liarillcrz Langestrass ? 107

und alle Losverkaufstellen ,
ln Karlsruhe : Carl Götz , Hebelstrasse 11/15 , 1923»

Gebr . Göhringer . Kaiserstrasse 60 .

Verlange » Sie mein Rastermefser Nr . 5. es ist das be
:stasterme ««r. Karl Hummel . Karlsruhe , Werderstr . 13. TeL 1»
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